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Bitte nutzen Sie die Online-Diens-
te unter www.schoellnach.de

Öffnungszeiten im Rathaus
Mo-Fr	 08.00-12.00 Uhr
Mi	 14.00-18.00 Uhr

09903/9303-0.
poststelle@schoellnach.de

Eheschließungen sind beim 
Standesamt in Hengersberg anzu-
melden. Alle weiteren Urkunden 
können über das Onlinebürger-
portal oder direkt am Standesamt 
Hengersberg beantragt werden.

Störungen bei Straßenlaternen
Meldung unter:

09903/9303-39 (H. Rager)
Vertretung:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Sprechzeiten: Di 09.00-11.00 Uhr

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 
KoKi - Das Familienbüro im 
Landkreis Deggendorf

0991/3100-308 oder -214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
0991/3100-400
machmit@lra-deg.bayern.de

Amt für Versorgung und
Familienförderung

0171/2131145

Beratungsstelle Sozialhilfe
des Bezirks Niederbayern
Telefonische Terminvereinbarung 
ausschließlich zwischen 8.30 und 
12.30 Uhr unter

0871/97512-111 oder -124
sozialhilfeberatung-hzp@
bezirk-niederbayern.de

Servicestelle für Menschen
mit Hörbehinderung
Gehörlosenberatung
jeden 1. Montag im Monat von 
10.00 bis 12.00 Uhr, Bürgerhaus 
Plattling, Werkstraße 19
Schwerhörigenberatung
jeden 3. Donnerstag im Monat 
von 13.00 bis 16.00 Uhr, Neues 
Rathaus, Mehrzweckraum I EG im 
Sitzungstrakt, Franz-Josef-Strauß-
Straße 3, Deggendorf
nur nach tel. Anmeldung unter 

09421/7889048
iss-ndb@blwg.de

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungs- und Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling
Mo, Di, Do	10.00-16.00 Uhr
Mi, Fr	 10.00-13.00 Uhr

09931/890575

Blickpunkt Auge
Telefonberatung jeden 1. Mittwoch 
im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr 

09931/9127999

Kfz-Zulassungsbehörde
Deggendorf, Herrenstraße 18
Mo+Di	 07.30-12.30 Uhr
	 13.30-16.00 Uhr
Mi	 07.30-12-30 Uhr
Do	 07.30-17.00 Uhr
Fr	 07.30-12.00 Uhr
Osterhofen, Bahnhofstraße 39
Mo-Do	 07.30-12.00 Uhr
	 13.30-15.00 Uhr
Fr	 07.30-11.30 Uhr

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach

Ein automatisierter externer  
Defibrillator (AED) kann Leben 
retten.
Öffentlich zugängliche Standor-
te im Markt Schöllnach: in der 
Raiffeisenbank Schöllnach, im 
Freibad, im Sonnenwald-Sta-
dion, in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl sowie in Hof und am Feu-
erwehrhaus Taiding, tagsüber 
bei den Firmen Eder Bau und 
Schiedel sowie während Heim-
spielen am Sportplatz des FC 
Poppenberg.

Bei Bewusstlosigkeit oder man-
gelnder Atmung zählt jede Se-
kunde. Durch den schnellen Ein-
satz eines Defibrillators erhöhen 
sich die Überlebenschancen bei 
der Wiederbelebung um bis zu 
75 Prozent! Kommt es zum Kam-
merflimmern, fordert das Gerät 
zur Defibrillation auf. Eine Spra-
chanweisung gibt genau vor, was 
zu tun ist.

Recyclinghof Schöllnach
Mi+Fr	 13.00 bis 16.00 Uhr
Sa	 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Mo-Fr	 08.00 bis 16.00 Uhr
Sa	 09.00 bis 14.00 Uhr

www.awg.de
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Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-25. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 
Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.
Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.
Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de
• per Telefax an 09903-94064
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr
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für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Dienstag und Mittwoch, 25. und 26.03.2025.

Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:

250 Euro

200 Euro

100 Euro

70 Euro

50 Euro

25 Euro

14 Euro

313 Euro

250 Euro

125 Euro

88 Euro

63 Euro

32 Euro

18 Euro

1/1 Umschlagseite

1/1

1/2 | 1/2L | 1/2H

1/3

1/4 | 1/4L | 1/4Q

1/8

1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der gesetzlich 
gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die aktuelle Preisliste 1-25 mit 
Stand vom 01.03.2023.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. Sonder-
formate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach Möglichkeit im 
PDF-Format per E-Mail an:

anzeigen@sas-medien.de
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Im Rahmen des turnusgemäß 
am 13.03.2025 stattfindenden 

bayernweit einheitlichen Pro-
bealarms soll, wo dies bereits 
technisch möglich ist, neben der 
Warnung der Bevölkerung erst-
mals auch eine nachfolgende 
Entwarnung getestet werden.
Mit Einfügung der Nr. 1 in § 2 
Abs. 1 SchallzVO wird die War-
nung der Bevölkerung spezi-
fischer ausgestaltet. Die Um-
schreibung des Warntons wird 
konkretisiert (Warnung durch 
einen auf- und abschwellen-
den Heulton von einer Minute 
Dauer). Außerdem sollen auch 

behördliche Durchsagen (etwa 
der Feuerwehr mittels Lautspre-
cherwagen) erfasst sein.
Mit der neu eingefügten Nr. 2 in 
§ 2 Abs. 1 SchallzVO wird auch 
die Entwarnung in Bayern aus-
drücklich geregelt. Der für die 
Entwarnung zu verwendende 
Signalton ist ein einminüti-
ger durchgehender Dauerton. 
Durch die klarere Ausgestaltung 
der Warnsignale für die War-
nung und die Entwarnung der 
Bevölkerung wird eine bundes-
weite Vereinheitlichung ange-
strebt, um die Warntöne eindeu-
tig zu unterscheiden.

Probealarm am 13. März mit neuem Warnton

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
liebe Anzeigenkunden,

ab März 2025 ändern sich die Zustellzeiten des Lindenblatts auf-
grund neuer Vorgaben der Deutschen Post. Das bedeutet, dass wir 
den Annahmeschluss und das Verteildatum anpassen müssen: Das 
Lindenblatt wird nicht mehr wie bisher am Wochenende zugestellt, 
sondern am letzten Dienstag und Mittwoch im Monat.
Bereits seit längerem wird ja das Lindenblatt nicht mehr an einem 
Tag ausgefahren, sondern an zwei Tagen. Diese Aufteilung wird so 
beibehalten und auf Dienstag und Mittwoch verlegt. Die vorläufigen 
Termine haben wir bereits zusammengestellt, sie sind auf Seite ?? zu 
finden.

IN EIGENER SACHE - WICHTIGER HINWEIS!3 Tage, 12 Hallen, 36.700 
Schritte und seitenweise 

Informationen: Das ist unse-
re ganz persönliche Bilanz 
zur Spielwarenmesse 2025 in 
Nürnberg. Wir haben bei unse-
rem Rundgang und einigen Ter-
minen bei Spieleverlagen und 
Modellbauern wieder viel ent-
deckt und ein paar tolle Spie-
letipps für euch mitgebracht, 
die wir euch im Lauf des Jahres 
vorstellen werden. Auf einen kleinen Rundgang nehmen wir euch 
bereits in dieser Ausgabe mit - lasst euch überraschen!

Während wir auf der Spielwarenmesse einige Kilometer zu-
rückgelegt haben, stand auch andernorts sportliche Betäti-

gung an - etwa beim Skiclub Schöllnach oder an der Realschule, wo 
man sich über erfolgreiche Skifahrer freuen darf. Auch wir freuen 
uns auf etwas: Auf den Blue Boys Ball am 1. März, die After Party 
am Tag danach und bayerisches Kabarett mit Stefan Otto. Gute Un-
terhaltung gibt es übrigens auch im Nachbarort: Die Freien Wähler 
Außernzell laden zum Starkbierfest ein und wir verlosen zwei Kar-
ten für die Veranstaltung am 28. März. Viel Glück beim Gewinnspiel 
(siehe Seite 7)!

Das Blättern im Archiv hat wieder ein paar interessante Berich-
te zutage gefördert. Falls jemand selber alte Fotos oder auch 

Ansichtskarten von Schöllnach zu Hause hat, freuen wir uns immer 
sehr, wenn wir diese veröffentlichen dürfen!

Auch aus Rathaus und Landratsamt haben wir viele Informati-
onen zusammengetragen. Im Namen 

des Lindenblatt-Teams wünsche ich viel 
Spaß beim Lesen!
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Halkidiki

Kassandra

Sithonia

Athos

MARKTPLATZ 3 • 94508 SCHÖLLNACH • 09903 / 94 28 840

+++ NEU +++
ab sofort:

Currywurst
und

Schnitzel
(Mo u. Di)

- nicht an Feiertagen -

+++ NEU +++

Viele unserer Speisen 
sind übrigens glutenfrei 
- auch unsere Metaxa-
sauce!

Unsere Gerichte gibt es 
auch zum Mitnehmen.

+++ NEU +++
ab sofort:

Pita-Gyros mit Tsatsiki 
und Zwiebeln: nur 5,20 €

(Mo u. Di - nur zum 
Mitnehmen)

- nicht an Feiertagen -

Öffnungszeiten

Täglich ab 17 Uhr

Sonn- & Feiertage 
zusätzlich auch von 
11.30 bis 14 Uhr

Mittwoch Ruhetag 
(außer an Feiertagen)

@halkidiki_schoellnach



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 5. Dezember 2024, 
18.30 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses Schöllnach

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen:	 17
anwesend:		  16
entschuldigt: Günther Moser

2. Genehmigung der öffentli-
chen Sitzungsniederschrift
vom 05.09.2024
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

3. Aufstellung des Bebauungs-
planes mit integrierter Grün-
ordnung „Kapellenpoint BA 3“
a) Beschlussmäßige Behandlung 
der vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken im Beteiligungs-
verfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB; 
b) Satzungsbeschluss
Der Tagesordnungspunkt wird 
zurückgestellt und auf die nächs-
te Sitzung vertagt.

4. Erweiterung Wertstoffinsel-
Standorte
Als möglicher Standort wird der 
Parkplatz beim Sportgelände des 

FC Poppenberg vorgeschlagen.
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
der AWG DonauWald eine Teil-
fläche aus der Parkfläche beim 
Sportgelände des FC Poppenberg 
als möglichen Standort für weite-
re Glascontainer anzubieten. Der 
genaue Standort wäre im Rahmen 
eines Ortstermins festzulegen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

5. Bestätigung des neu gewähl-
ten Kommandanten sowie des 
Stellvertreters der Freiwilligen 
Feuerwehr Taiding
Am 12.01.2025 erfolgten die Neu-
wahlen der Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Taiding. 
Die im nachfolgenden Beschluss-
vorschlag genannten Personen 
wurden gewählt. Die Bestätigung 
der fachlichen Eignung wurde 
durch den Kreisbrandrat Erwin 
Wurzer erteilt.
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
Herrn Dominik Eder, Oblfing, als 
Kommandanten und Herrn Mar-
kus Drasch, Taiding, als stellver-
tretenden Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Taiding 
zu bestätigen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

6. Beratung einer beantrag-
ten Ausweisung einer Tempo-
30-Zone Emminger Feld
In der Verkehrsschau vom 
30.08.2023 wurde der Antrag auf 
Beschränkung der Höchstge-
schwindigkeit im Lusenweg (30 
km/h) besprochen. Da die Son-
nenwaldstraße ebenfalls bereits 
auf eine Höchstgeschwindigkeit 
von 30km/h beschränkt ist, schla-
gen die anwesenden Fachstellen 
(Landratsamt Deggendorf, Poli-
zei) eine Tempo-30-Zone im ge-
samten Baugebiet Emminger Feld 
vor. Dies wurde in der Verkehrs-
schau vom 16.07.2024 nochmals 
befürwortet.
Im nächsten Schritt ist hierzu 
eine Befragung der Anwohner 
durchzuführen.
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Schöll-

nach stimmt der Ausweisung ei-
ner Tempo-30-Zone im Emmin-
ger Feld grundsätzlich zu. Die 
Verwaltung wird beauftragt, eine 
Befragung der Anwohner durch-
zuführen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

7. Bekanntgaben und Anfragen
•	Bürgermeister Oswald infor-

miert über die am 24.01.2025 in 
Betrieb genommene Schlauch-
waschanlage der FF Schöll-
nach. 

•	Die nächste MGR-Sitzung fin-
det am Donnerstag, 06.03.2025, 
statt.

•	Ablehnung Sprengel- 
änderung Seebach - Schrei-
ben vom 09.01.2025: Änderung 
Mittelschulverbundspren-
gel Hengersberg-Schöll-
n a c h -Wi n z e r- Ig g e n s b a c h :  
„Nach gründlicher Auswer-
tung der Stellungnahmen aller 
Beteiligten ist die Regierung 
von Niederbayern nach sorg-
fältiger Abwägung der vorge-
brachten Argumente zu fol-
gendem Ergebnis gekommen: 
Die Mittelschulverbundspren-
gel Deggendorf-Metten und 
Hengersberg-Schöllnach-Win-
zer-Iggensbach bleiben in der 
bisherigen Form bestehen.“
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•	Briefwahlunterlagen für die 
Bundestagswahl sind ab sofort 
im Rathaus erhältlich.

•	MGR Markus Eder erkundigt 
sich über die mögliche Grün-
dung eines Kommunalunter-
nehmens im Markt Schöllnach. 
GL Sonnleitner informiert über 
die Vor- und Nachteile sowie 
mögliche bzw. sinnvolle Ein-
satzbereiche eines Kommunal-
unternehmens.

•	MGR Franz Heitzer informiert 
über mehrere Rückmeldun-
gen bzgl. der erhöhten Bord-
steine entlang der Staatsstraße 
(Marktplatz). Treffen in diesem 
Bereich große Fahrzeuge (z.B. 
Lkw) aufeinander, können die-
se nur schwer ausweichen. Die 
Bordsteine konnten jedoch aus 
Sicherheitsgründen (Bushalte-
stelle) nicht abgeflacht werden. 
Zudem wird dadurch verhin-
dert, dass Verkehr auf Privat-
grund ausweicht. 

•	MGR Franz Heitzer erkundigt 
sich zudem über den Sachstand 
zur Anschaffung von Abzei-
chen/Pins mit dem Wappen 
des Marktes Schöllnach für die 
Marktgemeinderatsmitglieder. 
Diese sind bereits bestellt.

•	MGR Thomas Habereder 
spricht an, dass der Themen-

park Pullman City vom Baye-
rischen Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie einen Förderbe-
scheid über 1,4 Mio Euro erhal-
ten hat und erkundigt sich über 
die noch ausstehende Rate zur 
Förderung der Sanierung und 
Erweiterung der Kläranlage.

•	MGR’in Christa Schwarzkopf 
erkundigt sich über die Endab-
rechnung Kläranlage.

MGR Pfeffer trifft um 18.50 Uhr 
zur Sitzung ein.

Alois Oswald� Miriam Schmid
1. Bürgermeister� Schriftführerin

Mitteilung an alle Hausbesitzer

Die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs führen derzeit den 
gesetzlich vorgeschriebenen Wechsel der Wasseruhren durch. 

Die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs weisen sich hierfür mit 
ihren Dienstausweisen aus.
Alois Oswald
1. Bürgermeister

Wechsel der Wasseruhren

Nächste Marktratssitzung
am 6. März 2025

Die nächste Sitzung des 
Marktgemeinderats Schöll-

nach findet am Donnerstag, 
06.03.2025, um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Am 23. Februar ist Bundes-
tagswahl. Bitte gehen Sie 

zur Wahl! Nutzen Sie die Mög-
lichkeiten der Wahl, die Stimm-
abgabe ist in der Mittelschule 
barrierefrei möglich.
Alois Oswald
1. Bürgermeister

Wahlrecht ist Wahlpflicht!

Am Faschingsdienstag, den 
04.03.2025, ist das Rathaus 

Schöllnach ganztägig geschlos-
sen.

Rathaus am Faschings-
dienstag geschlossen!

Auswertung der Verkehrsüberwachung - 01. bis 31.10.2024
Geschwindigkeitsüberwachung
Bergstraße / Feuerwehrhaus - zugelassene Geschwindigkeit: 30 km/h
17.12.2024	 06.30 bis 09.30 Uhr	 Durchlauf: 254	 Verstöße: 13	 höchste gemessene Geschwindigkeit: 51 km/h
Bachstraße - zugelassene Geschwindigkeit: 30 km/h
11.12.2024	 10.50 bis 13.50 Uhr		 Durchlauf: 542	 Verstöße: 56	 höchste gemessene Geschwindigkeit: 54 km/h
Auswertung: 69 Verstöße - Aufteilung Autofahrer: männlich 31, weiblich 38 - Aufteilung Fahrzeuge: Pkw 68, Lkw 1

Am 13. März 2025 lädt der 
Markt Schöllnach zur 

Bürgerversammlung ein. Die-
se beginnt um 18.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus in Schöllnach. 
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, das Feuerwehrhaus zu 
besichtigen und sich über die 
Arbeiten zur Sanierung und Er-
weiterung zu informieren.
Alois Oswald
1. Bürgermeister

Bürgerversammlung
am 13. März 2025

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es werden von Familien wieder Baugrundstücke gesucht. Die Nach-
fragen nehmen bei der Verwaltung vermehrt zu. Im Gemeindegebiet 
des Marktes Schöllnach existieren zahlreiche Baugrundstücke im 
Privateigentum. Falls Eigentümer von Baugrundstücken Interesse an 
einer Veräußerung haben, melden Sie sich bitte beim Bauamt:   
Ilka Feichtinger
Tel.: 09903/9303-33 - E-Mail: ilka.feichtinger@schoellnach.de oder 
bauamt@schoellnach.de

Baugrundstücke gesucht
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- Küchen, Elektrogeräte und Ersatzbedarf -
www.kuechenbauer.de • 09903 - 29 99 990 • Iggensbacher Str. 44 • 94508 Schöllnach KÜCHENBAUER GMBH

küchen 
bauer

S C H Ö L L N A C H

Jetzt kostenlose
Erstberatung buchen!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm



Das Büchereisiegel in Gold 
durfte die Gemeindebü-

cherei Schöllnach im vergange-
nen Jahr entgegennehmen. Eine 
Auszeichnung, auf die Bücherei-
leiterin Sandra Menacher sehr 
stolz ist: „Die Bücherei Schöll-
nach ist eine von acht Büche-
reien in der Diözese Passau, die 
das Siegel mit voller Punktzahl 
in Gold erhalten haben.“ Im Jah-
resrückblick zieht sie positive 
Bilanz über ein Jahr, in dem die 
Bücherei 117 neue Leser begrü-
ßen konnte und die Ausleihzah-
len erneut gestiegen sind.

Medienbestand
Gesamt:� 10.336 Medien
neu gekaufte Medien:� 609
Kinderbücher
und Kindersachbücher:� 4101
Roman und Jugendbuch:� 2466
Sachbuch:� 1746
Zeitschriften:� 406
CDs/Tonies:� 581
DVDs:� 892
Spiele:� 141
Toniebox/tiptoi-Stifte:� 3

Ausleihstatistik
27.300 Ausleihen
Ausleihfavoriten:
Bilderbücher: „Mama Muh 
schaukelt“ von Jujja und Thomas 
Wieslander; „Die kleine Eule findet 
einen Freund“ von Susanne Weber 
- je 13 Ausleihen
Erstlesebuch: „Sternenschweif – 
Die Zauber-Wiese“ - 13 Ausleihen
Kinderbuch: „Gregs Tagebuch - 
Jetzt reichts“ von Jeff Kinney - 12 
Ausleihen
Romane: „Die Köchin – Leben 
deinen Traum“ von Petra Durst-
Benning, „Melody“ von Martin 
Sutter, „Das Café ohne Namen“ 
von Robert Seethaler und „Die 

Die jüngsten Leser sind am fleißigsten

Lieblingstochter“ von Sarah 
Jollien-Fabel - je 10 Ausleihen
Jugendbuch:  „Ein Geheimnis aus 
Magie und Eis“ von Emily Bain 
Murphy - 6 Ausleihen
Tonies: „Hotzenplotz 3“ und „Ster-
nenschweif - je 18 Ausleihen
Spiel: „Da ist der Wurm drin“ - 10 
Ausleihen
Hörbücher/Hörspiele: „Das Ge-
heimnis vom Bahnsteig 13“, „Wieso 
Weshalb Warum?“; „Meister Eder 
und sein Pumuckl“; „Pettersson 
und Findus“ - je 6 Ausleihen
DVD: „Paw Patrol – Rettung im An-
flug“, „Minions“; „Paw Patrol – Der 
Kinofilm“ - je 6 Mal

Insgesamt 997 aktive Leserin-
nen und Leser nutzten die An-
gebote der Gemeindebücherei. 
Zu den regulären Öffnungszei-
ten sowie bei Veranstaltungen 
freute sich das Büchereiteam 
über insgesamt 11.083 Besucher, 
im Vorjahr lag die Besucherzahl 
bei 10.655. Zu den Veranstaltun-
gen gehörten unter anderem ein 

Kasperltheater zu „Pettersson 
und Findus“, eine Lyriklesung 
mit Friedrich Hirschl, ein Spie-
lenachmittag, Vorlesenachmit-
tage mit Bastelangeboten, die 
Lesung „Literatur am Wasser“ 
mit Guido Buettgen, die Teilnah-
me am Sommerferien-Leseclub, 
eine Muttertagsaktion, Buch-
ausstellung sowie eine Weih-
nachtsgeschichte mit Basteln. 
Zehnmal traf sich der Lesekreis 
zum Austausch in der Bücherei.
Das Team der Gemeindebüche-
rei besteht mit Sandra Mena-
cher, Barbara Achatz, Kornelia 
Killinger, Renate Pathenschnei-
der, Christl Geier und Maria Tri-
endl aus zwei hauptamtlichen 
und vier ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen. Die Mitarbeiterin-
nen besuchen regelmäßig Fort-
bildungen und informierten sich 
auf der Buchmesse in Leipzig.
Die Bücherei war im Jahr 2024 

insgesamt 707 Stunden für die 
Leserinnen und Leser zur Aus-
leihe und für Veranstaltungen 
geöffnet. Besonders wichtig ist 
dem Team die Zusammenarbeit 
mit den ortsansässigen Einrich-
tungen. Alle vier Wochen besu-
chen die Grundschüler sowie 
die Schüler des Sonderpädago-
gischen Förderzentrums, die 
Fünft- und Sechstklässler der 
Real- und Mittelschule sowie 
die Mädchen und Buben aus 
der Kindertagesstätte St. Maria 
und Josef sowie der Schulvor-
bereitenden Einrichtung die Bü-
cherei. Mit 60 Vorschulkindern 
wurde an drei Vormittagen der 
Büchereiführerschein gemacht. 
Mit dem Programm „Ich bin ein 
Büchereifuchs“ lernen die Vor-
schulkinder die Bücherei spiele-
risch kennen.

Bücherei-Info:
Die Bücherei ist am Faschings-
dienstag, 04. März, geschlossen. 

Lesekreis im März
Unser nächster Lesekreis findet 
am Donnerstag, 06. März, um 
19.30 Uhr in der Bücherei statt. 
Hier geht es um das Thema „Eine 
wahre Geschichte“. Welche wahre 
Geschichte hat euch besonders 
gefallen oder berührt? Wir sind 
auf eure „Wahren Geschichten“ 
gespannt. Jeder ist herzlich will-
kommen.

Kasperltheater
Am Sonntag, 23. März 2025, findet 
ein Kasperletheater um 15 Uhr in 
der Aula der Mittelschule statt. Es 
wird ein Stück über „Die Olchis“ 
für Kinder ab 3 Jahren gespielt.
Der Eintritt ist frei.
Euer Büchereiteam
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Im Dezember 2023 hat die 
Verbandsversammlung des 

ZAW Donau-Wald beschlossen, 
dass Leichtverpackungen (alle 
Verpackungsabfälle außer Glas 
sowie Papier/Pappe) bis Ende 
2027 weiterhin auf den Recyc-
linghöfen gesammelt werden.
Da jedoch deutschlandweit in 
den vergangenen Jahren über-
wiegend Holsysteme eingeführt 
wurden, sollen auch für unsere 
Region die Vor- und Nachteile 
einer Gelben Tonne diskutiert 
werden, um bereits dieses Jahr 
zu entscheiden, wie es ab 2028 
mit der Sammlung von Leicht-
verpackungen weitergeht. 
Für beide Sammelsysteme gibt 
es Vor- und Nachteile. Kurz ge-

fasst bietet die Gelbe Tonne eine 
bequeme Abholung vor Ort, so 
dass mehr Leichtverpackungen 
separat vom Restmüll gesam-
melt werden können. Eine zu-
sätzliche Tonne benötigt aber 
auch entsprechend Platz. Au-
ßerdem fallen bei einem Sys-
temwechsel für den ZAW die 
Kostenerstattungen der Dualen 
Systeme für die Sammlung auf 
den Recyclinghöfen weg, so dass 
die Müllgebühren um einen Be-
trag von ca. 10 Euro pro Jahr und 
Haushalt erhöht werden müss-
ten. Bei einer Gelben Tonne liegt 
die Verantwortung für das Sam-
melsystem bei den Dualen Syste-
men und deren Beauftragten.
Ab Ende Februar startet im Auf-

Befragung zur Sammlung von Verpackungsabfällen

trag des ZAW Donau-Wald eine 
telefonische Umfrage, bei der 
repräsentativ die Meinung der 
Bürgerinnen und Bürger einge-
holt wird. Darüber hinaus bietet 
der ZAW eine Online-Befragung 
auf der Homepage an: Unter 
www.awg.de/gelbe-tonne kön-
nen Interessierte ihre Meinung 
mitteilen. Dort gibt es zudem 
eine ausführliche Übersicht 
über die Vor- und Nachteile so-
wie weitere Informationen zur 
geplanten Befragung.
ZAW Donau-Wald

Jedes Jahr wird in Bayern - 
wie im gesamten Bundesge-

biet - der Mikrozensus durchge-
führt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftli-
chen und sozialen Lage der Be-
völkerung. Bundesweit sind ein 
Prozent der Bevölkerung und 
damit in Bayern rund 130.000 
Personen auskunftspflichtig. Mit 
ihrer Teilnahme tragen die Be-
fragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Die 
Befragung erfolgt als Telefonin-
terview oder Online-Befragung. 

Wie läuft die Mikrozensus-
erhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden 
Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen 

Zufallsverfahren, das zunächst 
Gebäude- bzw. Gebäudeteile für 
die Teilnahme am Mikrozensus 
auswählt. Befragt werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
dieser Gebäude. Ehrenamtliche 
Erhebungsbeauftragte können 
sich als Erhebungsbeauftragte 
des Bayerischen Landesamts für 
Statistik ausweisen.  
Anschließend werden die ausge-
wählten Haushalte vom Landes-
amt für Statistik schriftlich zur 
Teilnahme am Mikrozensus auf-
gefordert. Mit dem Schreiben 
werden sie ausführlich über die 
Erhebung informiert. Sie kön-
nen die Fragen des Mikrozen-
sus entweder im Rahmen eines 
Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung beantwor-
ten. Für die Telefoninterviews 

sind bayernweit etwa 130 Erhe-
bungsbeauftragte im Einsatz, die 
dafür sorgfältig ausgewählt und 
geschult wurden. 

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann 
die Politik nur auf Basis ver-
lässlicher und repräsentativer 
Ergebnisse treffen. Um dies zu 
gewährleisten, besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Au-
kunftspflicht. Dabei unterliegen 
die Einzelangaben der Befragten 
der Geheimhaltung, die keine 
Rückschlüsse auf die Daten ein-
zelner Personen zulässt.

Weitere Informationen:
https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html

Mikrozensus 2025 Bayern: 130.000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt

Verlosung

Zum Starkbierfest mit 
Gstanzlsänger „Erdäpfe-

kraut“ und dem „Duo Sonnleit-
ner“ laden die Freien Wähler 
Außernzell am 28. März ins 
Gasthaus Würzinger ein. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr, Karten 
können unter 09903-942122 re-
serviert werden (VVK: 8 Euro).

Gewinnspiel
In Zusammenarbeit mit den 
Freien Wählern Außernzell 
verlosen wir zwei Eintrittskar-
ten für das Starkbierfest .

Wenn ihr die Karten gewinnen 
wollt, schickt uns eine Postkar-
te mit dem Betreff „Starkbier“ 
an
Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstraße 16
94508 Schöllnach
oder schreibt uns eine E-Mail 
mit dem Betreff „Starkbier“ an

verlosung@sas-medien.de

Bitte gebt Namen, Anschrift 
und Telefonnummer an!

Einsendeschluss ist am Don-
nerstag, 13. März 2025.

Die Gewinner werden kurz-
fristig telefonisch oder per 
E-Mail von uns benachrich-
tigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen!

Viel Glück!
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Druckfrisch liegt das Jah-
resprogramm 2025 der 

Schwangerschaftsberatungs-
stelle am Landratsamt vor. Es 
gibt wieder interessante Vorträ-
ge und Workshops für Schwan-
gere, Eltern und Familien. Die 
Angebote und Beratungen sind 
kostenlos, vertraulich und auf 
Wunsch auch anonym möglich.

Thema Babyschlaf
01.04.2025, 09.30 Uhr

Innehalten statt aushalten
17.05.2025, 10.00 bis 17.00 Uhr

Geburtsvorbereitung für 
Körper, Geist und Seele
09.07.2025, 10.00 bis 17.00 Uhr

Schwangerenfrühstück
07.10.2025, 9.30 Uhr

Bescheid wissen hilft – Recht-
liche Informationen nicht nur 
bei Trennung und Scheidung
21.11.2025, 16.00 Uhr

Ein Tag für Paare - die Liebe 
wieder neu beleben
29.11.2025, 10.00 bis 17.00 Uhr
Die Teilnahme ist auf sechs Paare 
beschränkt.

Alleinerziehendengruppe
Eine Trennung oder Scheidung 
bedeutet immer eine drastische 
Lebensveränderung und stellt 
eine große Herausforderung 
dar. Ein Kraftort, um wieder 
Energie zu tanken, kann eine 
Single-Eltern-Gruppe sein. Die 
Gesprächsthemen orientieren 
sich an den Fragen und Inter-
essen der Teilnehmer. Themen, 
die in der Gruppe bearbeitet 
werden, sind unter anderem die 
finanzielle Situation, Stress und 
Stressbewältigung, Selbstfür-
sorge, Ressourcen, Umgang mit 
Gefühlen, Umgangsregelungen 
oder die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf.  

Die Gruppe trifft sich alle zwei 
Wochen am Montag von 16.00 
bis 18.00 Uhr. Kinder können 
mitgebracht werden, es steht ein 
Babysitter zur Verfügung.

Individuelle Beratung
vor der Geburt
Neben den Veranstaltungen und 
Gruppenangeboten sind die So-
zialpädagoginnen der Schwan-
gerschaftsberatungsstelle eine 
Anlaufstelle für die individuelle 
Beratung von werdenden Eltern. 
In einer schwierigen finanzi-
ellen Situation etwa können 
Gelder von der Landesstiftung 
„Hilfe für Mutter und Kind“ be-
antragt werden.

Das Team der Schwangerschaftsberatungsstelle mit Landrat Bernd 
Sibler (v.l.): Julia Liebl, Monika Hölzl und Angelika Pagany.

Jahresprogramm 2025 und Beratungsangebot der Schwangerschaftsberatungsstelle
Nicht jede Schwangerschaft 
ist erwünscht. Bei einer unge-
wollten Schwangerschaft kann 
zeitnah ein Termin für eine so-
genannte Konfliktberatung ver-
einbart werden.

Beratung, Hilfe und Unter-
stützung nach der Geburt
Nach der Geburt geht es zu-
nächst turbulent zu. Vor allem 
bei dem ersten Kind bedeutet 
es eine enorme Anpassungsleis-
tung sich in der neuen Rolle als 
Mutter bzw. als Vater einzufin-
den. Die Sozialpädagoginnen 
sind Ansprechpartnerinnen und 
bieten Begleitung und Hilfe z.B. 
bei Überlastung oder seelischen 
Krisen an.

Kontakt
Alle Infos sind zu finden unter:
www.schwanger-in-deggendorf.de
Das Team der Schwangerschafts-
beratungsstelle  ist erreichbar per 
E-Mail unter: schwangerenbera-
tung@lra-deg.bayern.de
Telefonisch:
Monika Hölzl, Dipl. Sozialpädago-
gin, Tel. 0991/3100-316
Julia Liebl, Dipl. Sozialpädagogin,  
Tel. 0991/3100-311
Angelika Pagany, Sozialpädagogin, 
Tel. 0991/3100-382
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Fenster • Türen
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Spielhäuser • Schaukeln • Spieltürme • Hochbeete

Platten
Lkw-Platten

Spanplatten

MDF-Platten

OSB-Platten

Sperrholz

Massivplatten

Holz
Lärche

Prolholz

Hobelware

Fasebretter

Zubehör

Leisten

Kantholz

Latten

Böden
Parkett

Kork

Laminat

Linoleum

Vinylan

Leisten

des Marktes Schöllnach

Donnerstag | 13.03.2025 | 18.30 Uhr | Schöllnach
Feuerwehrhaus der FF Schöllnach, Bergstraße 4

Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein und 
bitte um zahlreiche Teilnahme. Anträge zur Bürgerversammlung 
können bis Dienstag, 11.03.2025, im Rathaus Schöllnach, Zi.-Nr. 3, 
schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden.

Im Anschluss an die Bürgerversammlung besteht die
Möglichkeit, das neue Feuerwehrhaus zu besichtigen.

BÜRGERVERSAMMLUNG

Alois Oswald
1. Bürgermeister

BAYER. WALD-VEREIN
Sektion Büchelstein�e.V.

Zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 14. März 2025, um 19 Uhr
im »Vollath-Hanse-Haus« in Zenting
sind alle Mitglieder und Freunde herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:
Turmbau-Sachstands- und Kassenbericht, Erhöhung
des Mitgliedsbeitrags, Satzungsänderung, Ehrungen
gez. Christian W. Meier, 1. Vorsitzender



Manchmal kommt das 
Glück gleich doppelt da-

her, dann sind Fingerspitzen-
gefühl, Organisationstalent und 
ein großes Mutter- und Vater-
herz gefragt. Da tut es gut, sich 
zu vernetzen und von den Erfah-
rungen anderer Zwillingseltern 
zu profitieren.
Seit 2021 organisiert die KoKi 
einen vierzehntäglichen, of-
fenen Treff mit Familienkin-
derkrankenschwester Melanie 
Falkowski, der nach seiner An-
fangszeit in Forsthart nun in 
neuen Räumen in Niederalteich 
angesiedelt ist. Herzlich einge-
laden sind alle Mehrlingseltern 
mit ihren Kindern bis drei Jahre, 
auch schon gern in der Schwan-
gerschaft.

Die Termine bis zum Sommer: 
17.03.2025� 09.30-11.30 Uhr
31.03.2025� 13.30-15.30 Uhr
28.04.2025� 09.30-11.30 Uhr
12.05.2025� 13.30-15.30 Uhr
26.05.2025� 09.30-11.30 Uhr
23.06.2025� 13.30-15.30 Uhr
07.07.2025� 09.30-11.30 Uhr
21.07.2025� 13.30-15.30 Uhr
Adresse: Pfarrheim St. Mauritius, 
Tassilostr. 1, Niederalteich

Zwillingselterntreff
in Niederalteich Knapp 20 Teilnehmer aus 

verschiedenen Einrichtun-
gen, darunter das DONAUISAR-
Klinikum Deggendorf, das Be-
zirksklinikum Mainkofen, die 
Asklepios-Klinik Schaufling, die 
Malteser Deggendorf, das BRK 
Deggendorf und die Bergwacht, 
kamen in der BRK-Geschäfts-
stelle Deggendorf zur Multipli-
katorenschulung des Projekts 
„Mobile Retter“ zusammen. 

Schnelle Hilfe im Ernstfall
Das Prinzip der Mobilen Retter 
ist einfach und effizient: Bei ei-
nem Herz-Kreislauf-Stillstand 
setzt die integrierte Leitstelle 
nach einem Notruf eine auto-
matische Alarmierung über eine 
spezielle App ab. Registrierte 
Ersthelfer, die sich in unmittel-
barer Nähe befinden, erhalten 
die Einsatzmeldung und können 
bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes lebensrettende Maß-
nahmen wie Herzdruckmassage 
oder den Einsatz eines Automa-
tisierten Externen Defibrillators 
(AED) durchführen.
Das Projekt wurde vom Land-
kreis Deggendorf initiiert, der 
zugleich als Träger fungiert. 
Landrat Bernd Sibler hob die 

Multiplikatorenschulung „Mobile Retter“ im Landkreis Deggendorf
Bedeutung des Projekts hervor: 
„Jede Minute zählt, wenn es um 
einen Herzstillstand geht. Die 
Mobilen Retter sind eine wert-
volle Ergänzung zum Rettungs-
dienst und können im Ernstfall 
Leben retten.“

Theorie und Praxis für
zukünftige Multiplikatoren 
Verena Bittner vom Verein Mo-
bile Retter e.V. führte die Teil-
nehmer online durch eine Trai-
ningspräsentation, die künftig 
für Schulungen genutzt wird. 
Markus Woisetschläger von den 
Maltesern Deggendorf referierte 
über psychosoziale Nachversor-
gung, ein wichtiges Thema für 
Ersthelfer, die mit belastenden 
Notfallsituationen konfrontiert 
werden können. Anschließend 
vermittelte Kai Schwab vom 
BRK Deggendorf eine Auffri-
schung der Wiederbelebungs-
maßnahmen. Die Teilnehmer 
trainierten an Übungspuppen 
die Herzdruckmassage und wei-
tere Reanimationsmaßnahmen.

Nächste Schritte und
geplanter Start im Mai 
Rainer Unrecht, Projektkoordi-
nator Mobile Retter vom Land-

ratsamt Deggendorf, stellte das 
weitere Vorgehen vor. Die Mul-
tiplikatoren werden nun weitere 
interessierte Ersthelfer schulen. 
Ein öffentlicher Alarmierungs-
start ist für Mai 2025 geplant. Ab 
diesem Zeitpunkt können sich 
alle qualifizierten Ersthelfer 
- wie Pflegekräfte, Ärzte, Ret-
tungssanitäter oder Rettungs-
schwimmer - über die Mobile 
Retter-App registrieren. Voraus-
setzung für die Teilnahme ist 
eine entsprechende Ausbildung 
(mindestens betrieblicher Erst-
helfer), ein Mindestalter von 18 
Jahren sowie die erfolgreiche 
Absolvierung eines Mobile Ret-
ter-Trainings. Noch ist die App 
nicht freigeschaltet, sodass aktu-
ell keine Anmeldung möglich ist. 
Finanziert wird das Projekt über 
den Landkreis Deggendorf so-
wie durch regionale Sponsoren: 
die Sparkasse Deggendorf, das 
Lions-Hilfswerk Deggendorf 
e.V., den BRK-Kreisverband De-
ggendorf und das DONAUISAR-
Klinikum Deggendorf.
Landratsamt Deggendorf

Weitere Informationen
Mobile-Retter@Landkreis-Deg-
gendorf.de oder 0991 3100 175.
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Wir sind Vertragspartner
aller Kranken- und

Pflegekassen

WIR BERATEN SIE KOMPETENT:

• bei allen Fragen über Pflege

• Einstufung in die Pflegeversicherung

• Möglichkeiten der Kurzzeit- bzw.

Verhinderungspflege

• Hilfsmittel

WIR BEHANDELN UND PFLEGEN SIE:

Unterstützung bei allen Leistungen

nach SGB XI wie z.B.

• Teilwäsche oder Ganzkörperwäsche

• Duschen/Baden/Haarwäsche/Rasur

• An-/Auskleiden

• Lagerungen

• vorbeugende Maßnahmen, etc.

Fachgerechte medizinische

Leistungen nach SGB V wie z.B.

• Injektionen, Verbände, Abgabe von

Medikamenten, Kompressions-

strümpfe, etc.

WIR BIETEN AN:

• § 45b SGB XI Entlastungsleistungen

• § 39 SGB XI Verhinderungspflege

• § 37 Abs.3 SGB XI Beratungsbesuche

WIR VERMITTELN:

• Hausnotruf

• Essen auf Rädern

Schosserweg 9
94508 Schöllnach

In dringenden Fällen
außerhalb der Bürozeiten
ist unser Pflegedienst
rund um die Uhr unter

0171 / 777 1065
zu erreichen.

     09903/1065



Montag bis Freitag
08 bis 15 Uhr

Bürozeiten:

AMBULANTE
PFLEGE Freitag | 07.03.2025

Beginn:
Eintritt:

19.30 Uhr
10 Euro

LIVE in der
»Stoaberghüttn«

Kontakt: 09908-234      Mobil: 0160-8007982
Steinberg 7, 94572 Schöfweg



In geselliger Runde war Man-
fred Bernatseder ein gern ge-

sehener Gast, dessen Humor und 
Lebensfreude ansteckend sein 
konnte. Wo der „Hottl“ mit am 
Tisch saß, kamen Lebensfreude 
und gemeinsames Feiern nicht 
zu kurz. Umso schmerzhafter 
war der lange Überlebenskampf 
des beliebten Mitbürgers,  dem 
auch die vorbildlichen Einsätze 
der Ärzte und des Pflegeperso-
nals in den Kliniken Deggendorf 
und Regensburg nicht helfen 
konnten. Am 21. Januar 2025 
starb Manfred Bernatseder im 
Alter von 73 Jahren.
Das Trauerrequiem in der Pfarr-
kirche war gut besucht, als 
Theresa Urmann auf das Leben 
und Wirken des Verstorbenen 
zurückblickte: Nach der Schul-
ausbildung in Schöllnach be-
gann Manfred Bernatseder bei 
der Firma „Mutzl Willi“ (später 
Jarkowsky) in Deggendorf eine 
vierjährige Lehre zum Büroma-
schinenmechaniker. Reparieren, 
Tauschen und Verkaufen: Die 
Branche und die Aufgabenberei-
che veränderten sich im Laufe 
der Jahre enorm. Der Schöll-
nacher stellte sich den Aufgaben 
mit Erfolg. Er blieb der Firma 

Jarkovsky 
über 50 
Jahre treu. 
„Loyal und 
treu“: Die-
sen Leit-
gedanken 
p f l e g t e 
M a n f r e d 
Bernatse-
der auch 
gegenüber seiner Ehefrau Jutta, 
die er in einem Ladengeschäft 
kennenlernte, seinen Kindern 
Manfred und Daniela, den En-
kelkindern Jakob und Elena so-
wie Bruder Werner. Sportlich 
aktiv war der „Hottl“ bei den 
Fußballern des SV Schöllnach, 
bei den Stockschützen des EC 
Schöllnach und beim Radfahrer-
verein Schöllnach unterwegs.  
Nachrufe sprachen Volker Kott-
witz (Radfahrerverein), Markus 
Geier (SV Schöllnach), Günter 
Wiesnet (EC Schöllnach) und 
Daniel Scheiner (SPD Schöll-
nach). Das Requiem zelebrierten 
Kaplan P. Andrews und Pfarrer 
Peter Michael Obermeier (ehem. 
Kaplan in Schöllnach, heute in 
Zell/Falkenberg und Theresa 
Urmann (Gitarre/Gesang).
Reinhold Baier

Mit Resi Scheungraber hat 
die Bachstraße ein Hilke-

ringer Original verloren: Am 30. 
Dezember 2024 ist die belieb-
te Schöllnacherin nach kurzer 
schwerer Krankheit gestorben.
Geboren am 4. Mai 1942, wuchs 
Therese Scheungraber mit zwei 
Schwestern und einem Bruder 
in Oblfing auf. Der Vater fiel im 
April 1945 in Breslau.
Nach der Volksschule arbeitete 
Resi Scheungraber fünf Jahre im 
Kindergarten St. Josef in Schöll-
nach, anschließend als Hilfs-
krankenschwester im Kranken-
haus Deggendorf.
Im September 1964 feier-
te sie Hochzeit mit Gotthard 
Scheungraber, 1965 kam Sohn 
Godehard zur Welt. 1966 wur-
de Sohn Christian geboren. 1967 
musste sie ihren ältesten Sohn 
zu Grabe tragen. 1971 kam Sohn 
Bernhard zur Welt.
Nach dem frühen Tod ihres Ehe-
manns im Jahr 1984 wollte Resi 
Scheungraber trotz finanziel-
ler Knappheit das Haus in der 
Bachstraße behalten. Um ihren 
beiden Söhnen eine gute Aus-
bildung zu ermöglichen, stellte 
sie ihre persönlichen Ansprüche 
zurück.

Resi war 
13 Jahre 
im Caritas-
Kindergar-
ten und in 
der Ambu-
lanzstation 
in Schöll-
nach als 
Raumpfle-
gerin be-
schäftigt, anschließend arbeite-
te sie 19 Jahre als Raumpflegerin 
an der Realschule Schöllnach.
Gerne verbrachte sie Zeit im 
Garten, wo sie ihre Rosen und 
den geliebten Hibiskus pflegte. 
Gerne saß sie auf der Hausbank 
vor ihrem Haus, so ergab sich 
immer schnell ein Ratsch mit 
den Nachbarn. Auch die regel-
mäßigen Gänge zum Friedhof, 
wo sie das Grab ihres verstor-
benen Ehemanns und Sohnes 
besuchte, konnten sich länger 
hinziehen, wenn sie wieder bei 
dem ein oder anderen Gespräch 
hängengeblieben war. Ihr roter 
Fiat und ihre bunten Schürzen 
waren ihr Markenzeichen. So 
mancher wird oft an sie denken, 
wenn er künftig am Haus in der 
Bachstraße vorbeifährt.
sas-medien

Manfred Bernatseder Resi Scheungraber

10 zum gedenken

NACHRUF
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Manfred Bernatseder

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Manfred war Gründungsmitglied
und Kassier beim Eissportclub von 1975 bis 1979.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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eimann GmbH

• Grabsteine
• Urnengräber
• Abdeckplatten
• Renovierungen
• Reparaturen
• Beschriftungen
• Grabschmuck
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Grafenauer Straße 7
94535 Eging a.See

Tel. 08544/919715
Fax 08544/919719

www.naturstein-reimann.de
info@naturstein-reimann.de

Weltneuheit aus Stein:

NACHRUF
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Franz Wohlmuth

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Franz war Gründungsmitglied, jahrelang Vorsitzender
und Chronist von 1999 bis heute beim Eissportclub Schöllnach.
Sein Einsatz beim Bau unserer Sporthalle bleibt unvergessen.

Seiner Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Riggerding trauert um

Godehard Eder
31 Jahre war Godehard Eder

förderndes Mitglied der FF Riggerding.

Wir werden ihn nicht vergessen und sein Andenken in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Florian Weiß
1. Vorsitzender

Thomas Schwarzkopf
1. Kommandant



Elmar Popelyszyn führt die „Alten Postler“

Die „Alten Postler“ haben 
sich in der Vereinsführung 

neu aufgestellt. Als Nachfolger 
für den am 17. Dezember verstor-
benen Vorsitzenden Godehard 
Eder bekam Elmar Popelyszyn 
das Vertrauen ausgesprochen. 
Den neuen Vereinschef unter-
stützen 2. Vorsitzender/Kassier 
Max Kufner und Schriftführer 
Dr. Manfred Weiß.
Die Begrüßung und eine kurze 
Rückschau auf die Vereinsaben-
de, die ursprünglich im Gast-
haus „Zur Post“ ihren Anfang 
hatten und nach der Schließung 
im Gasthaus Schwarzkopf er-
folgreich fortgesetzt wurden, 
übernahm in der neuen Ver-
einsherberge „Patricks Wirts-
stüberl“ Max Kufner.
Aufmerksam hörten die Anwe-
senden den Ausführungen von 
Elmar Popelyszyn zu, der sich 
für den Erhalt der Stammtisch-
tradition einsetzen will. „Hier 
kommen die Bürgerinnen und 
Bürger zusammen, um sich aus-
zutauschen und auch Neuigkei-
ten zu erfahren“, sagte der ehe-
malige langjährige Vorsitzende 
des Ski-Club Schöllnach. 
Die Neuwahlen leitete der 
ehemalige Vorsitzende des SV 
Schöllnach, Reinhold Baier. Un-
ter den Gästen weilte auch Eh-
renbürger Josef Drasch. 

Jeden Freitag in
Patricks Wirtsstüberl
Der Postler-Stammtisch fin-
det immer freitags ab 19 Uhr in 
Patricks Wirtsstüberl statt. In-
teressenten sind herzlich will-
kommen.
Reinhold Baier - Foto: Baier

Elmar Popelyszyn (3.v.r.) wurde zum neuen Vorsitzenden des Stammtisches „Die Alten Postler“ gewählt. 
Er wird von Schriftführer Dr. Manfred Weiß (links daneben) und 2.Vorsitzenden/Kassier Max Kufner (r.) 
unterstützt.
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Herrn Pfarrer Dr. Florian Haider für die Krankensalbung und die würdevolle
Gestaltung des Trauergottesdienstes.

dem Kirchenchor Schöllnach, der Mesnerin, den Böllerschützen
und „Georg Mirwald und seinen Musikern“ für die Gestaltung der
Trauerfeierlichkeit.

den Abordnungen und den Fahnenträgern der örtlichen Vereine,
allen Sprechern eines Nachrufes, insbesondere Thomas Hierbeck,
der sich bereit erklärt hat, im Namen aller Vereine wertschätzende Worte
zu sprechen.

der Bevölkerung und seinen Freunden und Weggefährten aus Wirtschaft,
Gesellschaft und Politik für die überaus große Beteiligung am Requiem und
an der Beisetzung.

der Freiwilligen Feuerwehr Schöllnach für ihre Unterstützung.

Dr. med. Christian Strohmaier mit seinem Team für die jahrelange gute
Betreuung und der Palliativstation des DONAUISAR Klinikums Deggendorf
für die fürsorgliche und einfühlsame Begleitung in den letzten Stunden.

unseren Geschäftspartnern und vor allem unseren Mitarbeitern der
Eder-Bau-GmbH für alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung.

der gesamten Verwandtschaft, unseren Freunden und Bekannten und
allen, die uns in dieser schweren Zeit unterstützen und in vielfältiger Weise
ihr Mitgefühl ausdrücken.

für die vielen Messintentionen, die zahlreichen schriftlichen und
mündlichen Beileidsbezeigungen und die schönen Blumen und Kränze
am Grab.

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Godehard Eder
* 24. Januar 1943

† 17. Dezember 2024

Schöllnach, im Januar 2025

Markus Eder mit Familie
Ulrike Eder-Niederländer mit Familie
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Prüftermin jeden Mittwoch (08.00 Uhr)
und jeden Freitag (14.30 Uhr)!

Scheibenreparatur und Windschutzscheibentausch schnell und problemlos!

Auto-Wiesenberger
Max Wiesenberger • Taiding / Schöllnach • Telefon 09903-366



Teresa Humer, Barbara Brutscher, Christian Marchl und die Schüler-
sprecherinnen Lena Urmann und Selina Blach

Tanja Heining, Verena Weinmann, Sandra Hois und die Schülerspre-
cherinnen Lena Urmann und Selina Blach

Lara Lankau und Ramona 
Schwarzhuber

Der gesamte Erlös des Weih-
nachtsmarkts, immerhin 

die stolze Summe von über 5000 
Euro, wurde in den letzten Wo-
chen an die einzelnen Empfän-
ger übergeben.
Die Realschule Schöllnach en-
gagiert sich seit Jahren für ver-
schiedene Organisationen, die 
durch verschiedene Veranstal-
tungen unterstützt werden. In 
diesem Jahr wurden das Ronald 
McDonald Haus und Oase Pas-
sau, das Hospiz Niederalteich, 
der Tierschutzverein Deggen-
dorf sowie der Förderverein der 
Realschule bedacht.

1500 Euro für
Ronald McDonald Haus
Dieser guten Tradition folgend, 
machten sich Konrektor Chris-
tian Marchl und Barbara Brut-
scher auf den Weg nach Passau 
in das Ronald McDonald Haus, 
in dem die Realschule Schöll-
nach bereits seit der Eröffnung 
ein Apartment unterstützt. Sie 
überreichten gemeinsam mit 
den Schülersprecherinnen Lena 
Urmann (10b) und Selina Blach 
(9e) einen symbolischen Scheck 
über 1500 Euro an Theresa Hu-
mer, die Leiterin des Hauses.

1500 Euro für Hospizverein
Verena Weinmann, die Organi-
satorin des Weihnachtsmarkts, 
besuchte mit Sandra Hois und 
den Schülersprecherinnen Lena 

Urmann und Selina Blach das 
Hospiz, wo sich Mitarbeiterin 
Tanja Heining ebenfalls über 
1500 Euro freute. 

1000 Euro für
den Tierschutzverein
Außerdem wurde der Tier-
schutzverein mit 1000 Euro be-
dacht. Ramona Schwarzhuber, 
durch ihre drei Hunde mit dem 
Tierschutz verbunden, übergab 
den Scheck an die Tierheimlei-
terin Lara Lankau. Mit dem Rest 
der Summe wird der Förderver-
ein der Realschule unterstützt, 
der unter anderem die Schul-
hausgestaltung enorm unter-
stützt.  
Barbara Brutscher

Realschule Schöllnach spendet den Erlös des Weihnachtsmarkts
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Dachsanierungen • PV-Anlagen • Dachwartung
Metallbedachungen • Kaminverkleidungen • Dachgaubenverkleidungen • Schneefangsysteme • Attikaverkleidungen

Waldstraße 5a · 94508 Schöllnach
info@spenglerei-drasch.de · www.spenglerei-drasch.de

Alexander Drasch - Spenglermeister

Vorsorge fürs Dach
vom Meister

Schützen Sie Ihr Dach -
vermeiden Sie teure

Reparaturen!

Frühzeitige Erkennung von Schäden
   • Keine bösen Überraschungen!
Schutz vor teuren Reparaturen
   • Sparen Sie langfristig Geld.

Der Drasch-Dachcheck für Sie:
   • Prüfung des Zustands und der Beschaffenheit von
      Kamin, Schneefang, Dachfenster, -rinnen und -ziegel.
   • Beseitigen von Undichtigkeiten und Mängel.

Schnell & unkompliziert
   • Terminvereinbarung in wenigen Minuten!

Jetzt Termin vereinbaren!0170 9863774



Seit 30 Jahren unterstützt 
der Verein der Freunde 

und Förderer der Realschule 
Schöllnach die Schulfamilie. 
Wie dieses kleine Jubiläum 
gefeiert werden soll, darüber 
will sich die Vorstandschaft 
noch Gedanken machen. 
In der Mitgliederversamm-
lung gaben der 1. Vorsit-
zende Gerhard Früchtl und 
sein Stellvertreter Armin 
Drieschner einen Rückblick 
auf Aktionen und finanzielle 
Unterstützung.
„Von Januar 2023 bis Januar 
2025 haben wir die Schulfa-
milie mit rund 16.000 Euro 
unterstützt“, erklärte Ger-
hard Früchtl und zählte ei-
nige Aktionen auf, zu denen 
auch zwei Großprojekte ge-
hörten: So wurde im „Satelli-
tengebäude“ der Realschule 
eine Lounge mit Sitzgruppe 
geschaffen, die auch als of-
fenes Klassenzimmer dient, 
zudem wurde ein Snack-Au-
tomat für Fairtrade-Produk-
te beschafft. Schulbücherei, 
Theaterprobetage, das Cate-
ring für die Abschlussfeiern 
und vieles mehr wurde vom 
Förderverein bezuschusst. 
Ermöglicht wurde dies auch 
durch Spenden, die der För-

derverein verbuchen konnte, 
berichtete Kassier Siegfried 
Obermeier. Der gute Kassen-
stand sei sehr erfreulich, da 
man so die Möglichkeit habe, 
die Schulfamilie auch wei-
terhin zu unterstützen und 
viele Aktionen zu fördern.
Eine gute Nachricht für die 
Mitglieder hatte auch Kon-
rektor Christian Marchl: Von 
der Manfred-Roth-Stiftung 
habe es eine weitere Zusage 
für eine Spende von 2000 
Euro gegeben. Zudem hätten 
die Schüler auch durch eige-
ne Aktionen Spendengelder 
erwirtschaftet, sagte Marchl 
und verwies zum Beispiel 
auf den Weihnachtsbasar, 
dessen Erlös unter anderem 
dem Hospiz in Niederalteich 
zugute komme.
„Das Geld wird in unsere 
Schöllnacher Schule gut 
investiert und ich bedanke 
mich nicht nur als Bürger-
meister, sondern auch als 
ehemaliger Schüler herzlich 
für die gute Arbeit“, sagte 
Bürgermeister Alois Oswald. 
Er bezeichnete den Förder-
verein als „sinnvolle Einrich-
tung“, die als „Feuerwehr“ 
bei Bedarf eingreifen könne. 
Er betonte, wie wichtig es 

sei, für die Mitgliedschaft im 
Verein zu werben.
Auch Schulleiter Michael 
Graf dankte den Verantwort-
lichen des Fördervereins, 
die stets mit Rat und Tat zur 
Seite stünden. Stolz berich-
tete er über das Ergebnis der 
externen Evaluation: „Un-
serer Schule wird sehr oft 
eine gute Praxis oder sogar 
exzellente Praxis beschei-
nigt. Es gibt kein einziges 
Handlungsfeld, in dem unse-
re Realschule nicht gut ist.“ 
So ein Ergebnis erreiche man 
nur, wenn alle zusammenar-
beiten – „und das macht uns 
als Schule aus: Wir bieten ein 
optimales Arbeitsumfeld für 
alle.“
Konrektor Christian Marchl 
berichtete über die Entwick-
lung der Schülerzahl, die mit 
740 Schülern recht stabil sei. 
Dieses Jahr ist am 15. März 
wieder ein klassischer „Tag 
der offenen Tür“ geplant, 
bei dem Eltern und künftige 
Schüler sich über die Ange-
bote an der Schule informie-
ren können. 
sas-medien

Seit 30 Jahren Unterstützung für die Schulfamilie
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Mit einem Streichquartett 
von Johannes Brahms 

kamen Profimusiker des weltbe-
rühmten Symphonieorchesters 
des BR im Rahmen der alljähr-
lich stattfindenden Schultour 
auch an die Realschule Schöll-
nach. Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufen 8 bis 10 
durften ein Gesprächskonzert 
zum Thema „Freundschaft“, an-
geleitet von einer Moderatorin 
des BR und angereichert durch 
vorbereitete Schülerbeiträge, 
erleben. Mit je einer Klasse 
wurden auch die Mittelschule 
und das Sonderpädagogische 
Förderzentrum Schöllnach als 
benachbarte Schulen zum be-
sonderen Konzerterlebnis ein-
geladen - nach Schulschokolade 
und Freundschaftsbank ein wei-
teres kleines Element der Schul-
Freundschaft.
Vier Musikerinnen und Musi-
ker spielten Brahms live und 
entdeckten Stück für Stück mit 
den Schülerinnen und Schülern 
- dieser etwas andere Musikun-
terricht kam bei den Jugendli-
chen sehr gut an.  Ein Hörbei-
trag war bereits kurz nach den 
beiden Konzerten im Radio zu 
hören. Auch ein kleiner Fern-

sehbeitrag in der Abendschau 
wurde am Mittwoch, dem Kon-
zerttag ausgestrahlt und ist in 
der BR-Mediathek zu finden. 
Auch die Klasse 7/8 Ganztag un-

„Freundschaften“ – Schülerkonzerte mit Musikern des Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks

ter der Klassenleitung von Tho-
mas Herzer (StR FS) vom SFZ-
Schöllnach-Osterhofen war 
zum Jugendkonzert eingeladen. 
Begleitet von Musiklehrern des 

Förderzentrums und der Schul-
leiterin Annette Bäumel folg-
ten die Gäste des Konzerts dem 
Streichquartett von Johannes 
Brahms. Zwischen den Vorfüh-
rungen der Berufsmusiker gab 
es Video- und Redebeiträge ei-
ner Moderatorin des BRSO und 
Schülern der Realschule. Die 
Schülerinnen und Schüler wa-
ren begeistert und erlebten die-
se Momente als willkommene 
Abwechslung im Schulalltag.
Barbara Brutscher / Annette Bäumel
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HARRYS

ABFALLENTSORGUNG

LIEFERUNG & ABHOLUNG

AUTO-TRANSPORT

H A U S M E I S T E R - &
T R A N S P O R T- S E R V I C E

0171 / 61 1 26 25

Tel. 08544/974342 oder Mobil 0170-3119399
Tel. 09903/94011 oder E-Mail p.z.66@web.de

Thurmansbang • Eging a.See • Schöllnach
Krankenfahrten + Schülerfahrten + Taxifahrten

Suche ab sofort Fahrer (m/w/d)
für Schultour, sowie Kranken-
transporte zur Aushilfe!

Personenbeförderungsschein ist einfach zu machen!



Faschingsferien mit
dem Kreisjugendring

03.-07.03.2025 Tagesangebote 
für Kids und Teenies im Spiel-
RAUM, Lunapark Plattling
Ein buntes, offenes Spielangebot 
wartet in den Faschingsferien auf 
die Kinder und Jugendlichen im 
Landkreis Deggendorf. Sie können 
sich bei vielfältigen Spielen und 
Workshops austoben.
Die Eltern können ihre Kinder in 
den Ferien zwischen 07.00 und 
08.00 Uhr in den SpielRaum brin-
gen. Ab 13.30 Uhr (bis spätestens 
17.00 Uhr) können die Kinder 
wieder abgeholt werden.
Preis: 15,00 Euro pro Tag / 60,00 
Euro für die ganze Woche
Ort: SpielRaum Plattling, Otto-
Brindl-Str. 1
Leistungen: Verpflegung, Ma-
terialien, Programmgestaltung, 
geschulte Betreuung

Die Anmeldung zu den Tagesange-
boten ist verbindlich, sie ist unter 
www.kjr-deggendorf.de möglich.

Motiviert reisten die bei-
den Ski-Mannschaften 

Mädchen III und Jungen IV der 
Realschule Schöllnach, betreut 
durch ihre Lehrkräfte Maximi-
lian Nothaft und Carolin Graf, 
zum Bezirksfinale Ski Alpin 
nach Mitterfirmiansreut. Dort 
angekommen fanden die Schüle-
rinnen und Schüler eine bestens 
präparierte Piste vor. Der Rie-
sentorlauf wurde sofort besich-
tigt und alle freuten sich auf den 
Wettkampf. 
Für die Mädchen der Wett-
kampfklasse III gingen Vanessa 
Blaschko, Laura Ritzinger, Mag-
dalena Stöger und Isabella Fuchs 
an den Start. Sie lieferten un-
fassbare Leistungen und ließen 
die gesamte Konkurrenz hinter 
sich. Vanessa Blaschko erzielte 
sogar die zweitschnellste Zeit 
unter den Mädchen. Insgesamt 
setzten sie sich gegen sieben an-
dere Schulen durch und dürfen 
sich nun Bezirksmeister nennen. 
Ein unglaublicher Erfolg für das 
Ski-Alpin Team!
Für die Jungen-Wettkampfklas-
se IV gingen Alexander Schlap-
pe, Michael Pachner und Valen-
tin Kolbeck an den Start. Bereits 
im Vorfeld mussten leider zwei 

Sensationssieg der Realschule im Bezirksfinale Ski Alpin

Jungs krankheitsbedingt absa-
gen. Bei einer starken Konkur-
renz belegten sie den fünften 
Platz. Hervorzuheben ist die 
starke Leistung von Alexander 
Schlappe, der in seinem Jahr-
gang die zweitbeste Zeit hatte.
Die Schulfamilie ist stolz auf 
ihre Ski-Mannschaften, die sich 

wirklich überragend präsentiert 
haben und auch in Zukunft eine 
Rolle im alpinen Skizirkus spie-
len werden. Ein großes Danke-
schön gilt auch den mitgereisten 
Eltern, die alle tatkräftig unter-
stützt haben.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule
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ShinSenDo-Neuhofen.de
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im Dojo Neuhofen 9, Schöllnach
Anmeldung: 09903/9428133

(Haus-)Frauentraining

Ab Dienstag, 4. März

10 bis 11 Uhr

TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de

~ Jagdgenossenschaft Taiding II ~

Tagesordnung:

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung
mit anschließendem Rehessen

am Samstag, 08. März 2025,
um 19.30 Uhr im Gasthaus Vogl in Oblfing

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer

 und Entlastung des Kassiers

und der Vorstandschaft
5. Verwendung des

  Jagdpachtschillings
6. Wünsche und Anträge

Über zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft

Manfred Hackl
Vorsitzender

Norbert Groll u. Sebastian Lemberger
Jagdpächter



Einen sehr kurzweiligen 
Berufsinformationsabend 

hat das Sonderpädagogische 
Förderzentrum (SFZ) Schöll-
nach-Osterhofen, Schulstandort 
Schöllnach, für die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 7-9 bei-
der Schulstandorte veranstaltet.
Die Aula des Förderzentrums 
war voll besetzt, als die Schullei-
terin Annette Bäumel die Eltern 
mit ihren Kindern sowie die elf 
Referenten aus unterschiedli-
chen Institutionen begrüßte.
Konrektor Franz Rager stellte 
die hochkarätigen Referenten zu 
diesem Informationsabend vor. 
Den beiden Sonderpädagogen 
Beatrice Hamdouch und Ale-
xander Beck wurde im Namen 
der Schulleitung für die Organi-
sation und Vorbereitung dieser 
Veranstaltung ebenso gedankt.
Anschließend informierte Be-
ratungsrektorin Beatrice Ham-
douch in ihrer Funktion als 
Klassenleiterin die Anwesenden 
über die Abschlussmöglichkei-
ten an der Förderschule (SFZ) 
und die entsprechenden Anmel-
de- und Prüfungstermine dazu 
im aktuellen Schuljahr.
Konrad Klämpfl, Berufsberater 
der Agentur für Arbeit Deggen-

dorf, stellte seinen Aufgaben-
bereich sowie die wichtigsten 
Informationsquellen für Ju-
gendliche und Erwachsene auf 
dem Weg zur richtigen Berufs-
wahl vor. Er betonte, dass das 
persönliche Gespräch an der 
Schule, der Austausch mit Schü-
lern, Eltern und Lehrern, einen 
besonders wichtigen Baustein 
hin zur Berufsorientierung und 
-findung darstellt.
Konrektor Thomas Stadler und 
Studienrätin im Förderschul-
dienst Kornelia Klarl gaben Ein-
blick in das Leben und Lernen 
an der Berufsschule St. Erhard 
in Plattling. Verschiedene An-
gebote wie zum Beispiel das Be-
rufsvorbereitungsjahr (BVJ) so-
wie einzelne Ausbildungszweige 
und -berufe wurden benannt.
Christina Kühnel, Oberstudi-

enrätin an der Berufsschule II 
in Deggendorf, stellte die Mög-
lichkeiten und Angebote der 
Kaufmännischen Berufsschule 
Deggendorf vor.
Ulrich Osiander, Studiendirek-
tor an der Gewerblichen Be-
rufsschule Deggendorf (BS 1), 
ergänzte diese Vorstellung der 
Berufsschule und wies darauf 
hin, dass auch für Abgänger der 
Förderschule ein Besuch der 
Berufsschule erfolgreich sein 
kann. Einige ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler des SFZ 
Schöllnach-Osterhofen werden 
derzeit auch dort unterrichtet. 
Osiander präsentierte eine in-
formative Homepage mit einem 
Video zur neu gebauten Schule. 
Für das Berufsbildungszentrum 
(BBZ) Kolping Regen sprach 
Einrichtungsleiter Gerald Mayr, 

der mit Daniela Maurer, den 
Auszubildenden Marco Kage-
rer und Fabian Röll zusätzliche 
Unterstützung mitgebracht hat-
te. Sie erläuterten verschiedene 
Ausbildungsangebote, die Be-
treuung im Internat sowie Frei-
zeitangebote.
Petra Wiktorin vom Caritas-
Berufsbildungszentrum (BBZ) 
Marienheim in Regen stellte das 
Angebot und die pädagogische 
Arbeit in ihrem Hause vor. Dazu 
gab es von Sabine Lang, der 
Heimleitung, selbstgebackene 
Nussecken für die Zuhörerinnen 
und Zuhörer.
Ein großes Dankeschön sprach 
die Schulleiterin Annette Bäu-
mel an die Referenten und Or-
ganisatoren aus und überreich-
te allen Mitwirkenden eine 
„Schöllnacher Schulschokola-
de“, die mit tollen Motiven von 
den Schülern verziert wurde. 
Bei Häppchen und Getränken 
konnten sich die Schüler und El-
tern mit ihren Fragen direkt an 
die jeweiligen Vertreter der ein-
zelnen Einrichtungen wenden, 
so dass alle Fragen unmittelbar 
beantwortet werden konnten.
Franz Rager, Annette Bäumel
Foto: Alexander Beck

Berufsinformationsabend am Sonderpädagogischen Förderzentrum  Schöllnach-Osterhofen
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21.03.2025 · 19.30 Uhr
im Restaurant Halkidiki, Marktplatz 3
mit Vortrag von Alois Mandl, Gartenbauvereins-
vorsitzender aus Nammering mit dem Thema
»Abenteuer Streuobstwiese«

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft
des Gartenbauvereins Schöllnach

Einladung
Jahreshauptversammlung

zur

VEREIN FÜR GARTENBAU UND
LANDESPFLEGE SCHÖLLNACH E.V.



Einen etwas anderen Unter-
richtstag haben die Klas-

sen 7/8, 7/8 G und 9 am SFZ 
Schöllnach-Osterhofen erlebt: 
Die drei Klassen sammelten ge-
meinsam Erfahrungen mit dem 
Game „Deine Stimme“, das von 
der bayerischen Landeszentrale 
für politische Bildung zur Ver-
fügung gestellt wird. Das Spiel 
sensibilisiert für populistische 
und antidemokratische Strö-
mungen in der Politik. 
Die Schülerinnen und Schüler 
trainieren ihre Urteilskompe-
tenz beim Rezipieren politi-
scher Medieninhalte. In einem 
fiktiven Land stehen vier fiktive 
Parteien zur Wahl. In dem Spiel 
kommen diese Parteien zu Wort 
und stellen ihr Parteiprogramm 
in kurzen Clips und Diskussi-
onen vor. Die sozialen Medien 
sind ein wichtiger Bestandteil 
dieses Spiels. Damit fühlen sich 
die Schüler sofort angespro-
chen. An verschiedenen Stellen 
werden die Schüler aufgefor-
dert, eine Entscheidung aus ei-
ner vorgegebenen Auswahl zu 
treffen. Dies geschieht öffentlich 
durch Aufstehen. 
Die Lehrkraft gibt die Schüler-
zahlen am Computer ein und die 

„Deine Stimme“ – das Game
Mehrheit entscheidet jeweils 
über den weiteren Verlauf des 
Spiels. Nachdem alle Parteien 
sich ausgiebig vorgestellt hatten, 
stimmten die Schüler geheim 
ab, welcher der vier Parteien 
gewinnen soll. Dieser Wahlvor-
gang wurde am Schulstandort 
Schöllnach mit den Wahlka-
binen und der Wahlurne der 
Juniorwahl durchgeführt.  Als  
Wahlhelfer agierten jeweils die 
Klassensprecher der teilneh-
menden Klassen.
Nach der Auszählung zeigt das 
Spiel die Folgen der Wahl, so-
wohl direkt danach als auch bis 
zu zwei Jahre nach dem Wahl-
tag.  
Die Rückmeldungen der Schü-
ler waren überwiegend positiv 
und brachten sie durchaus ins 
Grübeln über politische Wahl-
werbungen und das Demokra-
tieverständnis. In den einzelnen 
Klassen wurde teilweise noch 
intensiv weiter diskutiert. Mit 
Hilfe dieses innovativen Spiels 
kann man Jugendliche auf mo-
tivierende Weise für das Thema 
„Politik, Wahlen, Demokratie“ 
sowie die damit verbundenen 
Konsequenzen sensibilisieren.
Annette Bäumel

Wie schon bei vergangenen 
Parlamentswahlen mach-

te sich die zehnte Jahrgangsstu-
fe der Realschule Schöllnach im 
Februar spielerisch mit den Ab-
läufen der personalisierten Ver-
hältniswahl vertraut. Im Vorfeld 
wurden Wahlrechtsgrundsätze, 
Hintergründe des zweispaltigen 
Stimmzettels, Sitzverrechnung 
und 5%-Hürde im Bundestag be-
sprochen, der Schwerpunkt lag 
jedoch auf der Meinungsbildung 
zur eigenen Wahlentscheidung. 
Das Analysieren der Grundsatz-, 
aber auch der Wahlprogramme, 
die Besprechung der jeweiligen 
Auswirkungen der politschen 
Absichten sowie die Nutzung 
von Entscheidungshilfen wie 
dem wahl-o-mat.de führten zur 

persönlichen, politischen Orien-
tierung der einzelnen Schüler, 
die dann in der praktischen Um-
setzung der Juniorwahl münde-
ten.
Wie bei echten Wahlen traten 
die Schüler mit Ausweis, Wahl-
benachrichtigung im Wahllokal 
an, gaben auf Stimmzetteln in 
Einzelwahlkabinen ihre Erst- 
und Zweitstimme ab, warfen sie 
unter Achtung der Geheimhal-
tungsgebotes in die bewachte 
Wahlurne und werteten im An-
schluss die Stimmen selbststän-
dig aus, samt schlussendlichem 
Vergleich und Bewertung der 
klassenübergreifenden Ergeb-
nisse. 
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Juniorwahl an der Realschule
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Michaela Hörndl bleibt 
Leiterin der BRK-Bereit-

schaft Schöllnach: In der Jah-
reshauptversammlung, die vom 
Rückblick auf ein aktives Ver-
einsjahr geprägt war, bestätigten 
die Mitglieder sie in ihrer Posi-
tion. 
Die BRK-Bereitschaft verfügt 
derzeit über 25 Mitglieder, dar-
unter 18 im aktiven Dienst und 
ein Anwärter. Michaela Hörndl 
gab Einblick in die Jahresstatis-
tik: 600 Stunden wurden im ver-
gangenen Jahr in die Aus- und 
Fortbildung investiert. Hinzu 
kamen rund 350 Stunden im Sa-
nitätsdienst und Katastrophen-
schutz, 222 Stunden für die Blut-
spendetermine, 154 Stunden für 
sonstige Einsätze inkl. SEG-Be-
treuung sowie 300 Stunden für 
die Vorstandsarbeit. Insgesamt 
kamen 1770 Stunden Arbeit für 
die Bereitschaft Schöllnach zu-
sammen, dazu 428 Stunden Ar-
beit für die Kreisbereitschafts-
leitung.
Sanitätsdienst leisteten die 
Schöllnacher unter anderem 
beim Blue Boys Ball und bei 
den Musical-Aufführungen in 
Iggensbach. Beim Auftritt von 
Melissa Naschenweng in Schöll-
nach übernahmen fünf Ein-
satzkräfte den Sanitätsdienst, 
dabei waren ein Hundebiss und 
Insektenstiche zu behandeln, 
zudem wurden Blasenpflaster 
verteilt. Auch beim Volksfest in 
Schöllnach war die Bereitschaft 
gefragt: „Am ersten Tag hatten 
wir mit 14 Versorgungen eini-
ges zu tun“, berichtete Michaela 
Hörndl und zählte Blasenpflas-
ter, Schürfwunden, Wespensti-

che sowie einige alkoholbeding-
te Einsätze auf.
Die Schöllnacher unterstütz-
ten auch andere Bereitschaften 
im Landkreis, etwa beim Sand-
bahnrennen in Plattling oder bei 
der Musik- und Kulturshow in 
Loh bei Auerbach.
Bei internen Ausbildungs-
abenden standen Übungen zu 
Schlaganfall und diversen Ver-
letzungen, Infektionsvorbeu-
gung sowie die Rezertifizierung 
zu Reanimation und AED an. 
Der stellvertretende Bereit-
schaftsleiter Stefan Zellner 
blickte auf die drei Blutspen-
determine zurück: Am 14. Mai 
kamen 164 Spendenwillige in 
die Mittelschule in Schöllnach, 
von denen 145 spenden durften, 
darunter acht Erstspender. Am 

9. September durften von 207 
Spendenwilligen 177 tatsächlich 
spenden, darunter 23 Erstspen-
der. Am 3. Dezember waren es 
152 Spendenwillige (142), da-
runter fünf Erstspender. „Die 
Kinderbetreuung ist ein fester 
Bestandteil unserer Blutspen-
determine und wurde gut ange-
nommen“, so Zellner.
Er berichtete vom Sanitätsdienst 
bei den Musical-Aufführungen 
in Iggensbach. „Das ist ein ka-
ritativer Einsatz, umso mehr 
haben wir uns gefreut, dass wir 
letztes Jahr 500 Euro Spende 
für die Jugendarbeit bekommen 
haben“, sagte Zellner. Er berich-
tete von vier Bereitschaftsaben-
den inklusive Ausbildung, dem 
Grillfest bei Kamerad Werner 
sowie vier großen Ausbildungs-

abenden und der Teilnahme am 
Sommerfest des Kreisverbands 
Deggendorf.
2. Bürgermeister Thomas Ha-
bereder bedankte sich für die 
wichtige Arbeit der BRK-Bereit-
schaft: „Ihr zeigt große fachliche 
Kompetenz und sorgt mit eurer 
Jugendarbeit dafür, dass das Eh-
renamt Zukunft hat.“
Kreisgeschäftsführer Gerhard 
Gansl dankte den Schöllnachern 
für ihre Bereitschaft, sich auf 
den Ernstfall vorzubereiten: 
„Es ist nicht mehr leicht, Leute 
zu finden, die Verantwortung 
übernehmen und sich engagie-
ren. Macht weiter so!“ Er lud 
die Mitglieder zum Sommerfest 
des Kreisverbands am 24. Mai 
ein. Bereits am 26. April wird die 
neue Kreisbereitschaftsleitung 
gewählt, zudem findet am ersten 
April-Wochenende erstmals der 
Katastrophenschutzkongress 
des Bezirksverbands in Deggen-
dorf statt. 
Kreisbereitschaftsleiter Karl-
Heinz Junghanns dankte der 
kleinsten Ortsgruppe im Kreis-
verband, die schlagkräftig ihren 
Beitrag leiste: „Ihr habt eure 
Aufgaben gut erfüllt und die 
Herausforderungen auch im 
letzten Jahr gut gemeistert.“ Er 
dankte auch Michaela Hörndl, 
die nicht nur die Bereitschaft 
Schöllnach leitet, sondern auch 
als stellvertretende Kreisbereit-
schaftsleiterin gute Arbeit leiste.
Auch die Mitglieder bescheinig-
ten ihrer Bereitschaftsleiterin 
gute Arbeit und wählten sie ein-
stimmig wieder ins Amt. 
sas-medien - Foto: sas-medien

Michaela Hörndl wurde einstimmig als Bereitschaftsleiterin im Amt 
bestätigt, stellvertretender Bereitschaftsleiter ist Stefan Zellner. Für 
ihren Einsatz dankten ihnen Kreisbereitschaftsleiter Karl-Heinz 
Junghanns, Kreisgeschäftsführer Gerhard Gansl und 2. Bürgermeis-
ter Thomas Habereder. 

Kleine Ortsgruppe mit großer Schlagkraft
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Landrat Bernd Sibler hat 
kürzlich im Auftrag des 

Bayer. Innenministers Joachim 
Hermann 25 staatliche Ehren-
zeichen für jahrzehntelangen 
Dienst überreicht. Darunter wa-
ren auch vier Aktive der BRK-
Bereitschaft Außernzell: Franz 
Xaver Bircheneder wurde für 
25-jährigen aktiven Dienst mit 
dem Ehrenzeichen in Silber aus-
gezeichnet. Das Ehrenzeichen 
in Gold für die beeindruckende 
50-jährige Dienstzeit erhielten 
Hannelore Daschner, Annema-
rie Hausinger und Auguste Sa-
gerer.
In seiner Ansprache würdigte 
Landrat Sibler den großartigen 
und langjährigen Dienst für 
die Allgemeinheit und konkret 
auch für den Nächsten. „Es ist 
eine beeindruckende Bilanz im 
Ehrenamt, die jeder der Geehr-
ten vorweist. Sie sind die Men-
schen, die sich kümmern und 
den Blick auch rechts und links 
haben, um zu sehen, wo Hilfe 

notwendig ist“, so Sibler. Er er-
innerte, dass das Ehrenamt im 
BRK durchaus psychisch belas-
tend sein kann, da man mitunter 
direkt mit Tod und schwerem 
Verlust konfrontiert sei. Bei 
großen Schadenslagen müsse 
man diesen Adrenalinschub im 
Nachgang erst verarbeiten. Der 

Staatliche Ehrungen für verdiente BRK-Aktive

Kameradschaftsgeist in den 
BRK-Gemeinschaften sei dabei 
eine große Stütze und Hilfe. Er 
würdigte die Ausgezeichneten 
als Menschen, die unverzichtbar 
seien, damit das Gemeinwesen 
am Laufen bleibe.
Sibler dankte dem BRK-Kreis-
verband, insbesondere Kreis-

geschäftsführer Gerhard Gansl 
mit seinem Team, für die Eh-
rungsvorbereitung. Für den fei-
erlichen Rahmen sorgte musika-
lisch die Volksmusikpflege mit 
Lucia Ortmeier und Kreismusik-
pflegerin Elisabeth Hofmann.
Landratsamt Deggendorf
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Prüftermin jeden Mittwoch
ab 16 Uhr oder nach

Vereinbarung!

Wir sind nicht zu bremsen - 

Ihr Auto schon!

Beim Bremsen-Check überprüfen wir die
Bremsanlage Ihres Fahrzeugs auf Funktion.
Jetzt Termin bei Ihrem Kfz-Meisterbetrieb vereinbaren.

Gönn Dir eine Auszeit vom Alltag
und tauche ein in die Welt der

Entspannung & Heilkräuter

Meine Angebote
Fußreflexzonenmassage
Spüre wie dein Körper
zur Ruhe kommt

Tuina - Wellnessmassage
Bringe Körper & Geist
in Einklang

Hot-Stone-Massage
Die Kraft der heißen
Steine spüren

Taping

Ich freu mich auf Deine WhatsApp-
Nachricht und vereinbare gerne einen
 Termin, der zu Dir passt!

Lass den Stress und Alltag hinter Dir und genieße
Entspannung und Auszeit.

Anna Schroll
Einsteinstraße 3 · 94508 Schöllnach
0151/14923587

Wirksame Hilfe bei Verspannungen

Kräuterspaziergänge & Kräuterwissen
Walk, Talk & Relax

VERLOREN
Opel-Autoschlüssel verloren - am 03. Februar
im Bereich Sandweg/Bergstraße, am Schlüssel
befindet sich ein kleiner Anhänger Tel. 09903-2810

2 HM  vermietet

Arbeitsbühnen

www.2-mh.de  |   09903-698



Viel Geschicklichkeit erfordert das Spiel 
„blob“

Zwölf Hallen voller Spielwa-
ren: Das ist der Traum eines 

jeden Kindes. Auch für uns ist 
der Besuch der Spielwarenmes-
se in Nürnberg jedes Jahr ein 
Höhepunkt. Wir haben uns an 
den Ständen der Modellbauer 
und Brettspielverlage nach den 
Neuheiten 2025 umgeschaut.

Wir starten unseren Rundgang 
bei Schmidt Spiele. Hannah 
Klabunde zeigt uns das Fami-
lienspiel Ziggurat, ein koope-
ratives Legacy-Spiel. In sechs 
Kapiteln baut die Familie eine 
Ziggurat, also einen Tempel-
turm, auf und muss dabei gegen 
Feuergeister kämpfen. „Hier ist 
langfristiger Spielspaß zu er-
warten, man kann schon mal 
drei bis sechs Tage mit dem Spiel 
verbringen“, erklärt Hannah.
Sehr schön - doch manchmal hat 
man eher Lust auf eine schnelle 
Spielrunde. Dafür eignet sich die 
eigentlich für Kinder gedachte 
„Pups-Parade“. Ziel dieses lus-
tigen Spiel ist es, drei Entenkü-
ken vom Nest in den Fluss zu 
bringen. „Leider hat Papa Ente 
zu viel gegessen und da kann es 
schon mal passieren, dass ein 
heftiger Pups eines der Küken 
vom Spielfeld fegt“, sagt Hannah 
und präsentiert nur zu gern, wie 
das funktioniert. Ein Kinder-
spiel, das in der richtigen Runde 
auch Erwachsenen Spaß macht 
- und die gelbe Ente ist ein rich-
tiger Hingucker.
Alle Blicke ziehen am Schmidt-
Spiele-Stand auch die Hunde 
von „Agent Dog“ auf sich: In 
dem Familienspiel versuchen 
die Teams, ihre Spielfiguren zu-

erst ins Ziel zu bringen. Doch 
weil die Spielfiguren in gehei-
mer Mission unterwegs sind, 
können die Spieler nie sicher 
sein, ob sie auch mit dem rich-
tigen „Agenten“ unterwegs sind.  
Ein unterhaltsames Agenten-
spiel für zwei bis vier Spieler.

Ähnlich viel Spaß macht „Das 
Wurmt“ vom Spieleverlag Zoch, 

das wir euch in einer der nächs-
ten Ausgaben näher vorstellen 
wollen. Ein sehr schön gestalte-
tes Kinder- und Familienspiel ist 
auch „Kleiner Drache Wirbel-
wind“, das uns Melanie Hübner 
vorführt: Bei diesem Lauf- und 
Geschicklichkeitsspiel müssen 
alle Spieler zusammenarbeiten, 
um für gutes Wetter zu sorgen. 
Dabei kämpfen sie gegen ein 

aufziehendes Unwetter und 
kleine Regenkobolde.
Melanie Hübner hat mit dem 
„Gegenteil-Spiel“, „Mach die 
Flatter“ und „Gigi Gacker am 
Würfelacker“ von Noris noch 
mehr schöne Spiele zu bieten.

Auf dem Weg zum nächsten Ter-
min fällt uns im Vorbeigehen ein 
interessantes Spiel auf: „Vulca-

Zur Red Night am Schmidt-Spiele-Stand ließ sich auch das Catering-
Team mit den Agenten von „Agent Dog“ fotografieren.

Bei „Kleiner Drache Wirbelwind“ von noris müssen die 
bunten Sonnenzauberer die Regenkobolde besiegen.

Eine unterhaltsame Kletterpar-
tie bietet Game Factory.

Im Paradies für Brettspielfans
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Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Ein Jubiläum und ein sehr unterhaltsames Kartenspiel: Der Besuch 
bei Kosmos hat sich gelohnt.

no“ von Game Factory macht 
mit seinem eindrucksvollen 
Spielaufbau neugierig. Die auf-
recht stehende Kartonwand lädt 
zu einer „heißen Kletterpartie“ 
ein - auf der Jagd nach wert-
vollen Edelsteinen müssen die 
Spieler dabei immer wieder hei-
ßer Lava ausweichen, die der zu 
ersteigende Vulkan versprüht. 

Grund zu feiern gab es dieses 
Jahr beim Spieleverlag Kosmos: 
Vor 30 Jahren kam „Die Siedler“ 
auf den Markt, inzwischen um-
benannt in „Catan“ erfreut sich 
das Legespiel weiterhin großer 
Beliebtheit. Mit der Neuauflage 
setzt Kosmos dem Spiele-Er-
finder Klaus Teuber ein kleines 
Denkmal und verewigt ihn auf 
einem Wagen auf dem Schach-
teldeckel.
Zum Jubiläum gibt es außerdem 
mit „Abenteuer auf Catan“ ein 
eigenes Catan-Exit-Spiel, eher 
für Fortgeschrittene gedacht ist 

das Exit-Spiel „Die letzte Vor-
stellung“. Jede Menge Spielspaß 
verspricht das Kartenspiel „Flip 
7“, das wir mit dem Spieleerklä-
rer auch gleich ausprobieren. Es 
lässt sich mit bis zu 18 Personen 
spielen, ist simpel, unterhaltsam 
- besser gehts nicht.

Neben den großen Spieleverla-
gen und Ausstellern aus der gan-
zen Welt findet sich dann sogar 
ein Stand aus Niederbayern mit 
Thomas Hüllmayer, Michael 
Burner, Stefan Spateneder und 
Fonse Doppelhammer von der 
Anzen UG aus Triftern im Land-
kreis Rottal-Inn. Thomas Hüll-
mayer ist der Hauptgründer, 
doch hinter der Anzen UG steckt 
ein Team aus zehn Leuten, mit 
denen alles angefangen hat: „Wir 
wollten für Freunde, die sich für 
Football interessieren, ein Mit-
bringsel zum Superbowl kaufen 
und haben nicht das Passende 
gefunden. Da haben wir uns 

einfach gedacht, wir entwickeln 
selber was“, berichtet Michael 
Burner. So entstand das Spiel 
„First Down“, ein unterhaltsa-
mes Kartenspiel, das nicht nur 
die Beschenkten begeisterte. 
Aus der Basisversion entstand 
die Spielereihe „LOL“ - mit ei-
nem ganz einfachen Spielprin-
zip: „In fünf Kategorien müssen 
lustige Tatsachen und Witze er-
zählt, pantomimisch dargestellt 
oder auch gezeichnet werden. 
Wer zuerst lacht, verliert.“ Da-
mit die Witze auch wirklich lus-
tig sind, holten sich die Freunde 
Unterstützung von Kabarettist 
Fonse Doppelhammer.
Einen Verlag zu finden, der 
ein Spiel herausbringt, ist gar 
nicht so einfach, das mussten 
die Freunde feststellen. Die 
erste Edition gaben sie selbst 
heraus, verkauften ihre Spiele 
über Amazon. „Dann kam die 
Bully-Serie LOL heraus und in-
zwischen überzeugen wir mit 

unseren Verkaufszahlen auch 
die Spielehersteller“, freuen sich 
Michael Burner und Stefan Spa-
teneder.
Der Erfolg des eigentlich als 
Trinkspiel entwickelten Kar-
tenspiels ist so groß, dass es 
mittlerweile zehn verschiedene 
LOL-Versionen gibt. Damit auch 
Familien gegeneinander antre-
ten können, gibt es unter ande-
rem eine Kinderedition. 
Ziel des Spiels ist es, Freunde 
und Familie an einen Tisch zu 
bringen, Zeit miteinander zu 
verbringen und bewusst das 
Handy in der Hosentasche zu 
lassen. „Das war uns einfach 
wichtig in und nach der Corona-
Zeit, die viel an Gemeinsam-
keit kaputt gemacht hat“, sagen 
die vier Aussteller am Stand in 
Nürnberg. Das Ziel ist erreicht 
und eine lustige Spielidee aus 
Niederbayern macht Karriere!
Sabine Süß
Fotos: Mathias Klingl (6)/Anzen UG (1)

von links: Thomas Hüllmayer, Michael Burner, Stefan Spateneder 
und Fonse Doppelhammer von der Anzen UG.

Im Paradies für Brettspielfans
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Das war im März 1975 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Neue Pläne zum Freibad und zum Marktplatz: Ideale Kombination

zusammengestellt von sas-medien

Über eine Reihe von Bauplä-
nen, über den Jugendheim-

bau, die Marktplatzgestaltung, 
den Freibadbau und die Kreis-
jugendspiele beriet der Markt-
rat dieser Tage bei einer Sit-
zung. Die Haushaltsberatung 
wurde auf Antrag des Markt-
rates Franz Heitzer auf die 
nächste Sitzung vertagt.
[...] Der Plan zur Marktplatz-
gestaltung wurde vom Tief-
baureferat des Landratsamtes 
nach einer Besichtigung an Ort 
und Stelle noch einmal über-
arbeitet und lag in der neuen 
Form abermals vor. Obwohl 
immer noch einige Mängel 
festgestellt wurden, stimmte 
man der Vereinbarung mit dem 
Landratsamt jetzt doch grund-
sätzlich zu, so daß im Zuge des 
Ausbaues der Staatsstraße (Ig-
gensbacher und Waldstraße) 
sowie der Kreisstraße (Schul-
straße bis zum Marktplatz) die 
Sache in Angriff genommen 
werden kann.
Ein neuer Plan zur Anlage 
eines Freibades lag ebenfalls 

vor. Allgemein wurde begrüßt, 
was sich der Architekt an Än-
derungen einfallen ließ. Die 
Markträte waren allerdings 
der Ansicht, und die vertritt 
nach Mitteilung des Bürger-
meisters auch die Regierung, 
daß Bademeister, Kiosk und 
Kasse in einem Gebäude zu-
sammengefaßt werden sol-
len. Vorteilhaft, wurde fest-

gestellt, wirke sich jetzt der 
Standort des Hauptgebäudes 
aus, das nun die Funktion des 
Freibades wie des Sportplat-
zes übernehmen könne. Die 
Kombination Schulen, Turn-
hallen, Hallenbad, Sportplatz 
und Freibad werde sich noch 
einmal ideal, vielleicht sogar 
als Muster, darstellen, wurde 
gesagt.

Die Kreisjugendspiele, teilte 
der Bürgermeister weiter mit, 
finden  in diesem Jahr am 17. 
Juni unter der Schirmherr-
schaft von Landrat Walter 
Fritsch statt. Als Sportarten 
sind Turnen, Leichtathletik, 
Schwimmen (Volksschwimm-
tag), Tischtennis und Fußball 
vorgesehen. Die Fußballspiele 
finden in Form eines Blitztur-
niers (Pokal) und zwar mit 16 
Jugendmannschaften und acht 
Schülermannschaften statt. 
Die Ausscheidungsspiele wer-
den auf den zwei Ausweich-
plätzen durchgeführt, das 
Endspiel ist im Stadion. Die 
Turner und Tischtennisspieler 
werden auf die Realschul- und 
Hauptschulturnhallen aufge-
teilt. Der Volksschwimmtag 
soll, soweit es die Witterung 
erlaubt, im Freibad abgehalten 
werden, ansonsten im Hallen-
bad. Der Marktrat beschloß, 
den rund 500 Teilnehmern je 
ein Wachswappen zu überrei-
chen.

Den Haushalt für 1975 
beriet hier im Gasthaus 

Schwarzkopf die Wasser-
wachtabteilung Deggendorf. 
Neben den Vertretern der ein-
zelnen Ortsgruppen konnte 
Vorstandsstellvertreter Max 
Zitzelsberger Abteilungsleiter 
Alfons Böhm, BRK-Kreisge-
schäftsführer Josef Böhm, sei-
nen Stellvertreter Simon Geim 
und den technischen Leiter der 
Abteilung, Werner Steche, be-
grüßen.
Josef Böhm, der die Gelder 
der Wasserwacht im Kreisver-
band des Bayerischen Roten 
Kreuzes mitverwaltet, gab das 
Ergebnis der Jahresrechnung 
1974 bekannt und sagte, daß 
sich der Fehlbetrag von etwa 
4000 DM im Vergleich zu den 
Vorjahren in erträglichem 
Rahmen bewege. Der Betrag 
konnte im Gesamthaushalt 
abgeglichen werden. Es wurde 
darauf hingewiesen, daß sich 
der Haushalt der Wasserwacht 
aus Mitgliederbeiträgen, Spen-
den und Zuschüssen finanzie-
re. Böhm hob dabei lobend 
hervor, daß die Ortsgruppe 

Die Wasserwacht kann keine Zuschüsse leisten

Schöllnach hinter Deggendorf 
und Plattling die meisten Bei-
träge abführe.
Bei der Beratung des Haushalts 
1975 meldeten die einzelnen 
Ortsgruppen in der Hauptsa-
che Wünsche zur Anschaffung 
von Ausrüstungsgegenständen 
zum Training und Rettungs-
dienst an. Einem Antrag der 
Ortsgruppe Deggendorf auf 
einen Zuschuß von 600 DM 
für ihre Jugendgruppe konnte 
nicht stattgegeben werden. Die 
Ortsgruppen sollen ihre akti-
ven Mitglieder anhalten, ihre 
Bekleidung nach Möglichkeit 
selbst zu finanzieren, damit 
im Haushalt mehr Mittel für 
größere Anschaffungen freige-
macht werden können. Es sei 
geplant, Jugendliche unter 17 
Jahren beitragsfrei zu führen. 
Die Jugendlichen sollen nach 
den neuen Bestimmungen 
nicht zum Rettungsdienst her-
angezogen werden. Ihre Schei-
ne als Fahrten-, Rettungs- und 
Leistungsschwimmer würden 
ebfalls nur bis zur Vollendung 
des 17. Lebensjahres gelten.

Bei der harmonisch ver-
laufenen Generalver-

sammlung wählten die Son-
nenwald-Schützen im Gasthof 
Schwarzkopf Hermann Blö-
chinger zum neuen Schützen-
meister. Auf einstimmigen Be-
schluß wurde der bisherige 2. 
Schützenmeister Paul Niebsch, 
der sich um den Verein und 
das Schützenwesen besonde-
re Verdienste erworben hat, 
zum Ehrenschützenmeister er-
nannt. Von den 70 Mitgliedern 
(darunter sechs Jungschützen, 
drei Junioren und ein Ehren-
mitglied) waren 35 anwesend. 
Sie wurden von Schützenmeis-
ter Ludwig Schwarzkopf be-
grüßt. Schwarzkopf hieß beson-
ders Bürgermeister Ferdinand 
Stadler im Schützenkreis herz-
lich willkommen.
Der Schützenmeister berichte-
te, daß im abgelaufenen Ver-
einsjahr sieben Vorstands- und 
Ausschußsitzungen abgehalten 
wurden. Der Verein veranstal-
tete wieder mit gutem Erfolg 
ein Marktschießen, beteiligte 
sich am Eröffnungsschießen 
bei den Retzbach-Schützen in 

Die Sonnenwald-Schützen kaufen eine neue Fahne

Taiding sowie am Jubiläums-
schießen in Winzer. Weitere 
Veranstaltungen wie die Ver-
einsmeisterschaft, das Königs-
schießen, die Weihnachtsfeier, 
ein Ausflug und die traditio-
nelle Vatertagswanderung be-
weisen, daß die Schützen im 
vergangen Jahr wieder aktiv 
gewesen sind.
Außerden seien die Sonnen-
wald-Schützen an den Gau-
rundenkämpfen beteiligt 
gewesen. Die 1. Mannschaft 
belegte dabei den 2. Platz, die 
2. Mannschaft wurde aus dem 
Wettbewerb genommen, die 3. 
Mannschaft belegte schließlich 
einen 5. Platz und die Mann-
schaft der Altersklasse mach-
te den Vizemeister.
[...] Einstimmigkeit herrsch-
te darüber, eine Fahne anzu-
schaffen und diese im nächs-
ten Jahr weihen zu lassen. Zur 
Vorbereitung der Fahnenweihe 
soll demnächst ein Festaus-
schuß gebildet werden.
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Beim Riesenslalom war außer 
sportlichem Können auch Ge-
schick gefragt.

Das war im März 2000 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Jogl-Dane-Buam meistern Wellen und Sprungschanze in der kürzesten Zeit

Einen Riesenslalom-Kurs 
mit Hindernissen haben 

die Teilnehmer des Vereins-
Cups am Heininger-Hang in 
Langfurth gemeistert. Die 
schnellsten und wendigsten 
Läufer hatten die Jogl-Dane-
Buam an den Start geschickt.
Insgesamt 14 Ortsvereine und 
Stammtische beteiligten sich 
mit Kindern und Erwachse-
nen am 5. Vereins-Cup. Das 
Rennen wird vom SC Schöll-
nach zwar traditionell am Fa-
schingsdienstag ausgerichtet, 
ist jedoch kein „Gaudi-Rennen“. 
Zum ersten Mal war neben 
skifahrerischem Können auch 
Geschicklichkeit gefragt. In 
den Riesenslalom-Kurs waren 
mehrere Wellen und eine klei-
ne Sprungschanze eingebaut. 
Um Ziel und Zeitmessung zu 
erreichen, mussten die Läufer 
am Ende der Strecke bremsen 
und etwa einen Meter wieder 
nach oben steigen.
Während bei den bisherigen 
vier Rennen um den Vereins-
Cup der Kampf um jede Hun-
dertstel-Sekunde im Mittel-
punkt stand und Teams mit 

erfahrenen Läufern meist im 
Vorteil waren, ging es in dieser 
Saison in erster Linie um den 
Spaß am Sport.
Skiclub-Vorsitzender Stefan 
Bertl, Zweiter Vorsitzender 
Josef Drasch jun. und Bürger-
meister Franz Lindner über-
reichten bei der Siegerehrung 
Urkunden und Brotzeitplatten 
an alle teilnehmenden Mann-
schaften. Den Titel sicherte 
sich die erste Mannschaft der 
Jogl-Dane-Buam. Dem Sieger 
der vergangenen Jahre, der 
FFW Schöllnach, blieb nur der 
sechste Platz. Obwohl die Teil-

nehmer vor der Siegerehrung 
gespannt auf die Ergebnisse 
warteten und sich die Sieger 
über den Wanderpokal freuten, 
waren die einzelnen Platzie-
rungen letztlich nicht entschei-
dend. Das Motto „dabei sein 
ist alles“ wurde bei diesem 
freundschaftlichen Wettkampf 
der Vereine groß geschrieben. 
Stefan Bertl und sein Team 
waren sich einig, dass der Ver-
eins-Cup in dieser Form die 
Feuertaufe bestanden hat. Für 
das Rennen in der kommenden 
Saison wollen sich die Skifah-
rer noch zusätzliche „Schika-

nen“ einfallen lassen.
Die Ergebnisse: 1. Jogl-Dane-
Buam I (Thomas Hierbeck, 
Christian Hierbeck, Werner 
Killinger), 2. AH Schöllnach 
I (Sebastian Hierbeck, Frie-
dolin Dreier, Elmar Popelys-
zyn, Siegfried Obermeier), 3. 
Blue Boys (Klaus Bertl, Josef 
Drasch jun., Werner Drasch, 
Georg Schmid). Auf den wei-
teren Plätzen landeten die 
„Taidinger Rennsemmeln“, die 
„Buderosch-Buam“ und die 
FFW Schöllnach I.

Emma und Heinrich Schwindl feiern mit Familie und Freunden Goldene Hochzeit

Wenn am heutigen Sams-
tag Emma und Heinrich 

Schwindl um 13 Uhr zum Got-
tesdienst gehen, dann werden 
auch Verwandte, Bekannte, 
Freunde und Nachbarn mit 
dabei sein. Der Grund: Die Fa-
milie Schwindl feiert Goldene 
Hochzeit.
Als sich Emma und Heinrich 
Schwindl am 2. März 1950 in 
der Schöllnacher Pfarrkirche 
das Ja-Wort gaben, fiel dieser 
Termin justament in die Fas-
tenzeit. Und weil der damalige 
Pfarrer Max Poppenwimmer 
ein Argusauge auf die Einhal-
tung warf, durfte zwar eine 
Hochzeitsfeier stattfinden, 
aber „mit Tanz“ wurde vom 
Seelsorger nicht gerne gesehen. 
Also feierten die Schwindls zu-
sammen mit Anni und Ludwig 
Straßer beim „Lenz“ (Gasthaus 
Muckenthaler-Huber) eine be-
scheidene Doppelhochzeit.
Kennen gelernt hatten sich 
Heinrich Schwindl und Emma 
Weber (aus Haidhof) 1948 bei 
ihrer gemeinsamen Anstel-

lung in der Bäckerei Sergl. Der 
25-jährige Heinrich Schwindl 
war ein Jahr zuvor aus der Ge-
fangenschaft des Zweiten Welt-
kriegs zurückgekehrt.
Drei Jahre nach der Hochzeit 
kam die erste Tochter zur 
Welt, die noch zwei weitere 
Geschwister (1955 und 1960) 
bekommen sollte.
Im 1929 erbauten Elternhaus 
an der Bahnhofstraße setzte 
„Oma“ (Christine Schwindl) 
ihren Willen durch, 1949 ei-
nen „Gemischtwarenladen“ 
einzurichten, auch ihren Ehe-
mann, Postbeamten Micha-
el Schwindl, überzeugte sie. 
Für 300 Mark (!) wurde beim 
Großhandel Hagn die Erstaus-
stattung eingekauft und der 
kaufmännische Weitblick sollte 
sich lohnen: Bis 1970 betrieben 
Emma und Heinrich Schwindl 
das gutgehende Kolonialwa-
rengeschäft, in dem auch eine 
Agentur der Post und der „Deg- 
gendorfer Zeitung“ beheima-
tet war. Ab 1970 wurde das 
Geschäft in eine Versandhaus-

Agentur umgewandelt und 
heute ist darin eine Kinder-
Boutique untergebracht.
Erst vor sieben Jahren ha-
ben sich Emma und Heinrich 
Schwindl den Ruhestand ge-
gönnt. „Granteln“ kennen sie 
nicht. Heinrich Schwindl war 
und ist ein geselliger Bürger: 
„Montags muss ich zum Eis-
stockschießen und am Diens-
tag bin ich bei den Sonnen-

waldschützen“, schmunzelt der 
Jubilar. Aktiv gesportelt hat 
er auch: „Insgesamt bin ich bei 
neun Ortsvereinen!“
Die Töchter sind in Schöll-
nach, Deggendorf und in Rei-
chenbach daheim. Sechs En-
kelkinder werden heute dem 
Jubelpaar gratulieren, das sich 
nur eines wünscht: „Noch viele 
schöne Jahre miteinander!“

Bürgermeister Franz Lindner (l.) und SC-Vorsitzender Stefan Bertl 
(r.) gratulieren den Siegern (v.l.) Thomas und Christian Hierbeck 
sowie dem Vorsitzenden der Jogl-Dane-Baum, Josef Haushofer jun.
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Am 14. Januar 2025 konnten 
wir bei guten Witterungs-

bedingungen unseren Winter-
sporttag durchführen. Die Kin-
der konnten sich aussuchen, ob 
sie am Steinberglift Ski fahren 
oder Schlitten, oder ob sie in Deg- 
gendorf in der Eishalle Schlitt-
schuh laufen. Alle Gruppen 
bewegten sich intensiv an der 

Wintersporttag an den Grundschulen Schöllnach und Außernzell 2025

frischen Luft und hatten gro-
ßen Spaß. Die Skifahrer drehten 
Kurven und sprangen teilwei-
se sogar über kleine Schanzen. 
Beim Eislaufen kamen auch An-
fänger auf ihre Kosten und lern-
ten sich gemeinsam auf dem Eis 
sicher zu bewegen.
Grundschule Schöllnach - Fotos: Schule
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Auch 2025 setzt die erfolg-
reiche Vortragsreihe „Ge-

sundheit im Dialog“ ihren Weg 
fort und informiert Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Landkreis 
Deggendorf über zentrale ge-
sundheitliche Themen. Die Ver-
anstaltungsreihe wird von der 
AOK Deggendorf, dem DONAU-
ISAR Klinikum Deggendorf, der 
Volkshochschule Deggendorfer 
Land, dem Kneippverein Deg-
gendorf, dem Bezirksklinikum 
Mainkofen und der Gesund-
heitsregionplus Landkreis Deg-
gendorf organisiert. Sie steht 
allen Interessierten offen, ist 
kostenfrei und kann ohne vor-
herige Anmeldung besucht wer-
den. Ein besonderes Merkmal 
der Vortragsreihe ist, dass Chef-
ärzte der regionalen Kliniken 
referieren und für Fragen zur 
Verfügung stehen
„Krebs- und Herz-Kreislaufer-
krankungen zählen weiterhin zu 
den häufigsten Todesursachen, 
doch viele dieser Erkrankungen 
lassen sich durch Prävention 
und Früherkennung vermeiden 
oder mildern“, erklärte Landrat 
Bernd Sibler, der auch 2025 die 
Schirmherrschaft über die Rei-
he übernimmt. „Unser Ziel ist 
es, möglichst viele Menschen für 
eine gesunde Lebensweise zu 
sensibilisieren.“ Die Vortrags-
reihe besteht seit 40 Jahren und 
wurde von Gerard Zacher, da-
mals Direktor der AOK, gegrün-
det. „Es ist beeindruckend zu se-
hen, wie die Reihe stetig wächst 
und neue Partner gewinnt. Seit 
2020 ist die Gesundheitsregion-
plus dabei, und ab 2025 ergänzt 

Vortragsreihe „Gesundheit im Dialog“ 2025 startet mit neuem Programm

das Bezirksklinikum Mainkofen 
das Programm mit wichtigen 
Themen wie seelische Gesund-
heit und Demenz“, so Zacher.

Programm für die
erste Jahreshälfte
Die Themenauswahl basiert auf 
dem AOK-Gesundheitsbericht 
2023 für den Landkreis Deggen-
dorf, der zeigt, dass Indikationen 
wie Rückenschmerzen, Hitze- 
und Sonnenschutz, psychische 
Gesundheit, Krebsvorsorge und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
besonders relevant sind. Die 
Veranstaltungen finden jeweils 
dienstags um 19 Uhr in Deggen-
dorf, Osterhofen und Plattling 
statt:
Männergesundheit im Fokus!
Dienstag, 25.02.2025, um 19 Uhr in 

der AOK Deggendorf (Bahnhofstr. 
24, Deggendorf), Referent Chefarzt 
Dr. Leonhard Stark (DONAUISAR-
Klinikum Deggendorf)

Darmkrebs – vermeiden, 
erkennen und behandeln
Dienstag, 18.03.25 um 19 Uhr im 
Bürgerspital Plattling (Ludwig-
platz 8, Plattling), Chefarzt Prof. 
Dr. Matthias Behrend, Chefarzt PD 
Dr. Christian Bauer und Kollegen 
(DONAUISAR-Klinikum Deggen-
dorf)

Patientenverfügung und 
Palliativmedizin – Passt das 
zusammen?
Dienstag, 29.04.2025 um 19 Uhr im 
Kolpinghaus Osterhofen (Seewie-
sen 61, Osterhofen), Oberärztin 
Dr. Barbara Lighvani (DONAUISAR-
Klinikum Deggendorf)

Ist die Sonne unser Freund? 

Gut- und bösartige
Hautveränderungen
Dienstag, 20.05.2025, um 19 Uhr 
in der AOK Deggendorf (Bahn-
hofstr. 24, Deggendorf), Chefarzt 
Priv.-Doz. Dr. Dr. T. Taha Sönmez 
(DONAUISAR-Klinikum Deggen-
dorf)

Für die zweite Jahreshälfte ste-
hen bereits weitere Themen fest: 
Im September wird das Thema 
Demenz behandelt, im Oktober 
steht die seelische Gesundheit 
im Bezirksklinikum Mainkofen 
im Fokus, im November geht 
es um Herzgesundheit und im 
Dezember um Gelenks- und Rü-
ckenschmerzen. Die genauen 
Termine werden Mitte des Jah-
res bekannt gegeben.
Landratsamt Deggendorf

v.l. Gerard Zacher (Vorsitzender Kneippverein Deggendorf ), Jürgen Stern (DONAUISAR-Klinikum Deggen-
dorf ), Margaret Tuchen (Vorsitzende Kneippverein Deggendorf ), Uwe Böttcher (Kranken-hausdirektor Be-
zirksklinikum Mainkofen), Franziska Ittameier (vhs Geschäftsführerin), Landrat Bernd Sibler, Christiane 
Alenfeld (Bezirksklinikum Mainkofen), Rainer Unrecht (Gesundheitsregionplus), Jürgen Beck (AOK-Direk-
tor) & Alexandra Zenger (AOK Deggendorf ).
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Das perfekte Geschenk!

Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 24 €

Gerhard Früchtl
Tel. 09903/2562
oder
Hubert Wiesenbauer
Tel. 09903/1648

Die Eintrittskarten sind ab sofort auch

bei Schreibwaren Schuster erhältlich!



Echte Liebe zeigt sich nicht 
nur auf dem Platz, sondern 

auch daneben. Als FC Bayern 
Fan-Club Poppenberg ’95 jubeln 
wir nicht nur unserem Team 
zu, sondern unterstützen auch 
dann, wenn’s darauf ankommt. 
Weil wir seit fast 30 Jahren zu-
sammenhalten, ist es uns eine 
Herzensangelegenheit, jedes 
Jahr dort zu helfen, wo Hilfe ge-
braucht wird.
Wie gewohnt haben wir wie-
der 500 Euro aus Erlösen unse-
rer Tipp- und Sammelaktionen 
unserer Fanfahrten vergeben - 
Anfang Februar übergaben wir 
unsere Spenden für 2024 und 
2025: 250 Euro gingen an den 
Elternbeirat der Grundschule 
Schöllnach, damit auf dem Pau-
senhof noch mehr Spiel und 
Spaß möglich ist. 250 Euro er-
hielt das SVE-Förderzentrum 
Schöllnach: Auch dort freuen 

FC Bayern Fan-Club Poppenberg ’95: Spenden, die von Herzen kommen

sich die Kinder bald über neue 
Spielgeräte im Außenbereich.
500 Euro gingen an die Familie 
Siebauer aus Poppenberg, eine 
Familie, die jede Unterstützung 
verdient. Christian Siebauer ist 
nach einer schweren Krankheit 
auf den Rollstuhl angewiesen. 
Ein Zeitungsaufruf brachte eine 
Welle der Hilfsbereitschaft ins 
Rollen - über 60.000 Euro wur-
den gesammelt! Wir haben uns 
gerne mit eingereiht, um Chris-
tian und Steffi zu unterstützen.
Unsere Spenden stammen direkt 
aus unserer Gemeinschaft. Ohne 
die Mitglieder und treuen Mit-
fahrer wäre das nicht möglich. 
Ein riesiges Vergelt’s Gott an 
alle, die uns unterstützen! Denn 
egal ob auf dem Rasen oder im 
Leben: Zusammenhalt gewinnt 
immer. Mia san mia – und mia 
san fürananda da!
Michael Moser
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

Bürokauffrau/-mann (m/w/d)
in Teilzeit

Was wir von Ihnen erwarten:
  • gute EDV-Kenntnisse
  • eigenständiges Arbeiten
  • Teamfähigkeit

Was wir Ihnen bieten:
  • Flexibilität
  • neues Büro mit neuester Ausstattung
  • hilfsbereite und langjährige Kolleginnen

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, würden wir uns sehr über eine Bewerbung
mit Lebenslauf freuen - gerne auch per E-Mail. Bei Fragen dürfen Sie sich auch gerne
telefonisch bei uns melden.

Sommerreithweg 2
94579 Zenting

     info@pfeffer-reisen.de
     +49 151 14130588
Ansprechpartner: Sylvia Pfeffer




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Der Mittelschulverband Schöllnach hat ab 01.04.2025
eine Stelle als

in Teilzeit mit 20 Stunden wöchentlich zu besetzen.

Einhaltung der Reinigungs- und Hygienerichtlinien im
Schulgebäude der Mittelschule Schöllnach und der
ehem. Förderschule Schöllnach

Die Bezahlung und sonst. tarifliche Leistungen richten
sich nach dem TVöD-VKA.

Flexibilität, Teamfähigkeit und soziale Kompetenz
Verantwortungsbewusstsein, sorgfältige und genaue
Arbeitsweise

Haben Sie Interesse? Dann senden Sie uns bitte
bis 05.03.2025 eine aussagekräftige Bewerbung an die

     Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach,
     Mittelschulverband Schöllnach
     z.Hd. Geschäftsleiter Hans Sonnleitner
     Marktplatz 12
     94508 Schöllnach

Telefonische Auskunft kann unter der Telefonnummer
09903-9303-25 (Hans Sonnleitner) erteilt werden.

•

•

•
•

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.:

Wir bieten:

Ihr Profil:

Reinigungskraft (m/w/d)

Wir freuen uns auf deine schriftliche
Bewerbung an folgende Adresse:

Wir bieten ab 1. September 2025 Ausbildungsplätze (m/w/d)

Wann:
Wo:

Warum:

Der Elternbeirat des Kindergartens Riggerding
bedankt sich im Voraus für eure Spende!

Wenn möglich, bitte Behältnis für Kuchen, Torte, etc.
selbst mitbringen.

22.03. - ab ca. 09 Uhr
Wochenmarkt Schöllnach
(Bahnhofstr., gegenüber Fa. Eder)

Die Familie eines Kindergarten-
kindes ist unschuldig in Not
geraten. Der gesamte Erlös
geht an Familie Siebauer.

Vorteile für Familien nutzen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net
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• MARKTPLATZ
• FREIBAD

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe



Mitte November waren wir 
mit unserer Rennmann-

schaft am Kitzsteinhorn, um 
sich optimal auf die anstehende 
Saison vorzubereiten. Mit acht 
motivierten Jungs und Mädels 
genossen wir traumhaftes Win-
terwetter am Berg und konnten 
auf den bestens präparierten 
Pisten an unserer Technik und 

Die Raiffeisenbank Hengers-
berg-Schöllnach e.G. zeigt 

erneut ihr Engagement für die 
Region: 
Mario Holzinger und Sabrina 
Gigl überreichten eine großzü-
gige Spende von 500 Euro an 
den Skiclub Schöllnach e.V. Mit 
dieser Unterstützung wird die 
Förderung der Rennmannschaft 
des Vereins ermöglicht, die sich 
durch großen Einsatz und sport-
liche Erfolge auszeichnet.
Der 1. Vorsitzende des Skiclubs, 
Stefan Binder, bedankte sich 
herzlich für die Spende: „Mit 
dieser Unterstützung können 

Raiffeisenbank unterstützt den Skiclub Schöllnach

wir Trainingsmöglichkeiten 
verbessern und die Teilnahme 
unserer Rennmannschaft an 
Wettkämpfen sicherstellen. Das 
motiviert unsere Sportlerinnen 
und Sportler und trägt dazu bei, 
den Wintersport in unserer Re-
gion weiter zu fördern.“
Die Raiffeisenbank setzt damit 
ein starkes Zeichen für die Be-
deutung regionaler Sportförde-
rung und unterstützt die ehren-
amtliche Arbeit des Skiclubs, 
die einen wichtigen Beitrag zur 
Gemeinschaft.
Anna Binder - Foto: Skiclub

Kondition arbeiten. 
Nach einem erfolgreichen Trai-
ningstag ließen wir den Abend 
gemeinsam im Tauern Spa aus-
klingen. 
Die Kombination aus Sport und 
Erholung machte den Saisonauf-
takt zu einem rundum gelunge-
nen Wochenende.
Anna Binder - Fotos: Skiclub

Saisonauftakt am Kitzsteinhorn
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AUSBILDUNGSPLATZ

GESUCHT?

Starte deine Karriere bei uns -
und bekomme ein

Zusätzlich stellen wir ein:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Kfz-Karosseriespengler (m/w/d)
Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Automobilverkäufer (m/w/d)

Dich erwartet:
• Wartung und Instandsetzung von Fahrzeugen
   aller Art
• gutes familiäres Betriebsklima
• verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
   Aufgaben

**

** Auto im Wert von 3000 € oder nach Wahl als Gutschein -
nach erfolgreicher Ausbildung mit Notenschnitt 3,0 oder besser

*

* Beispielfoto

Fahrzeug geschenkt!

Eginger Straße 7 • 94532 Außernzell
Bahnhofstraße 24 • 94508 Schöllnach

09903-1459 • ford-schmid-aussernzell.de

Du hast Benzin im Blut und

fühlst dich angesprochen?

Dann komm vorbei oder

schick deine Bewerbung an:

geschaeftsleitung@ford-autohaus-schmid.de



Der Skiclub Schöllnach hat 
eine  Tagesfahrt nach Hin-

terstoder organisiert, bei der 
diesmal auch unsere Rennmann-
schaft mit von der Partie war.
Die Fahrt bot eine perfekte Ge-
legenheit, das Gemeinschaftsge-
fühl innerhalb unseres Teams zu 
stärken. Trotz der Tatsache, dass 
aufgrund der Ferien sehr viel 

Betrieb auf den Pisten herrschte 
und die eisigen Verhältnisse eine 
Herausforderung darstellten, 
hatten alle Teilnehmer großen 
Spaß. Wir genossen einen tollen 
entspannten Tag mit unseren 
Skiern auf abwechslungsreichen 
Pisten, bei dem das Wetter gut 
mitspielte. 
Anna Binder - Fotos: Skiclub

Familienfahrt zum Hinterstoder

Am 06. Januar 2025 nahmen 
wir mit fünf Kindern am 

Sparkassen-Kindercup teil, der 
vom SC Frauenau ausgerichtet 
wurde. Für unser Team war es 
das erste Rennen dieser Saison 
und für einige unserer jungen 
Rennläufer war es sogar das al-
lererste Rennen ihrer Karriere. 
Das Rennen fand am Thurnhof-
hang statt, einem relativ flachen 
Hang, der ideale Bedingungen 

für Einsteiger und junge Renn-
läufer bot. Dadurch konnten 
alle Teilnehmer das Rennen gut 
bewältigen und wertvolle Erfah-
rungen sammeln.
Unser Medaillenspiegel:
• Isabella 6. Platz U10w
• Dominik 3. Platz U10m
• Maxima 2. Platz U11w
• Michael 4. Platz U11m
• Lea 6. Platz U12w
Anna Binder - Fotos: Skiclub

Sparkassen-Kindercup am Arber
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Gemeindebücherei
Schöllnach

Die Bücherei ist am Faschingsdienstag, 04.03., geschlossen!

BITTE BEACHTEN:



2025 ist das Hot-Wheels-Jahr 
bei Mattel: Dank einer Part-

nerschaft mit der Formel 1 sind 
hier eindrucksvolle Rennautos 
der acht Teams zu erwarten. Je-
des der Die-Cast-Autos im Maß-
stab 1:64 ist so konstruiert, dass 
es auf der kultigen orangefar-
benen Hot Wheels-Rennstrecke 
fahren kann. Die Premium-Au-
tos verfügen über aufwändige 
Details, um ein echtes Formel1-
Auto nachzubilden, darunter 
eine Metallkarosserie und ein 
Chassis, authentische Team-
Lackierungen sowie Reifen der 
Marke Pirelli. 
Daneben gibt es noch eine wei-
tere Partnerschaft - zusammen 
mit Ferrari entwickelt der Mo-
dellhersteller eine neue Hot-
Wheels-Produktreihe.

Luxusautos gehen immer, das 
wissen auch andere Modellauto-
Hersteller. In einer Glasvitrine 
fällt ein leuchtend pinkfarbener 
Porsche 911 auf, bei Revell fin-
det sich ein silberfarbener Aston 
Martin  DB5 zum Selberbauen. 
Auch Schuco hat einen schicken 
Aston Martin im Sortiment, 
ebenso einen Maserati Bora aus 
dem Jahr 1974 und einen Por-

Flotte Flitzer und zwei Gründe zum Feiern

Mattel feiert das „Hot Wheels-Jahr“ 2025 - dank einer Partnerschaft 
mit der Formel 1.

Ein pinkfarbener Porsche 911 
fällt sofort ins Auge.

Ein beeindruckendes, farbenfrohes Sortiment an verschiedenen 
Fahrzeugen findet sich bei Majorette.

sche Boxster Spyder RS.
Ein beeindruckendes Sortiment 
an noblen und Alltagsfahrzeuge, 
Rennautos und Liebhaberfahr-
zeugen wie einen pinkfarbenen 
Käfer mit Surfbrett findet sich 
bei Majorette. Die ca. 7,5 cm 
kleinen Metallautos der Kult-
marke aus Frankreich haben 
eine große Fangemeinde, sagt 
auch Melanie Hübner von Simba 
Dickie, zu deren Firmengruppe 
der französische Spielzeugauto-
hersteller gehört.

Auch bei Carrera gibt es vie-
le flotte Flitzer zu bewundern. 
Grund zu feiern hat der Renn-
bahn- und Rennautohersteller 
dieses Jahr jedoch aus einem 
anderen Anlass: Im Rahmen 
der Spielwarenmesse wurde 

Auch im Sortiment von Schuco sind einige Luxusautos zu finden, wie 
ein Porsche Boxster und ein Maserati Bora.
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HIER
KÖNNTE
IHRE

Werbung
STEHEN

INTERESSIERT? SCHREIBEN SIE UNS: ANZEIGEN@SAS-MEDIEN.DE

(Kar)Samstag, 19. April, von 12 bis ca. 16 Uhr
im Hofbräuhaus in der Schwemme 

Abfahrt: 08.30 Uhr bei Busreisen Alois Pfeffer (Zenting)
Zustiegsmöglichkeit in Schöllnach, 08.40 Uhr, und nach Bedarf

auf der Strecke; Rückkehr zwischen 19 und 20 Uhr

Die Blaskapelle Zenting
spielt wieder im weltberühmten

Hofbräuhaus München auf!

Fahrtkosten: 25 Euro pro Person (bei Anmeldung zu bezahlen)
- nur wenn bezahlt ist, ist die Anmeldung verbindlich -

Anmeldung bei: Leopold Ritzinger
Anna Gründinger

Telefon 09907/1050
Telefon 09903/8633

~ Jagdgenossenschaft Oblfing ~

Über zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft
der Jagdgenossenschaft Oblfing und Jagdpächter Michael Hies

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch 1. Jagd-
    vorsteher Helmut Habereder
2. Rehessen
3. Bericht des Jagdvorstands
4. Kassenbericht

5. Bericht der Kassenprüfer und
    Entlastung der Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdpachtschilling
7. Bericht des Jagdpächters Michael Hies
8. Wünsche und Anträge

EINLADUNG
zur Jagdgenossenschaftsversammlung

am Samstag, 22. März 2025,
um 19.30 Uhr im Gasthaus Vogl in Oblfing



Das RC Fußball Set - Modell Bundesliga wurde im Rahmen der Spiel-
warenmesse zum ersten Mal der Öffentlichkeit präsentiert.

Flotte Flitzer und zwei Gründe zum Feiern

Ein Liebherr-Bagger mit vielen Funktionen und eine neue Farbge-
bung erwarten Liebherr-Fans im Geburtstagsjahr.

das brandneue RC-Fußball-Set 
– Modell Bundesliga mit dem 
ToyAward 2025 in der Katego-
rie SchoolKids ausgezeichnet. 
Der Jury zufolge  schafft das Set 
eine kreative Verbindung von 
Fußballfieber mit packender 
Rennaction und bringt Stadio-
natmosphäre nach Hause.

60-jähriges Bestehen feiert 
Fischertechnik. Das Konst-
ruktionsspielzeug wurde 1965 
zu Weihnachten an wichtige 
Kunden aus dem Befestigungs-
bereich der Unternehmens-

gruppe fischer verschenkt. Die 
ersten 1.000 Baukästen gingen 
als Spende an die „Aktion Sor-
genkind“. 2015 wurde am Stand-
ort im Nordschwarzwald eine 45 
Meter lange Schrägseilbrücke 
aus fischertechnik-Bausteinen 
aufgebaut. 2024 wurde die-
ser Rekord sogar übertroffen: 
130 Kinder aus zwölf Karlsru-
her Grundschulen bauten eine 
Ballweitergabemaschine aus 
fischertechnik-Bauteilen mit ei-
ner Länge von 68,60 Metern.
Sabine Süß
Fotos: Mathias Klingl
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g•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Milch/Joghurt

•  Frischkäse

•  Bauernbrot

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 - 94 13 41

Freitag
Samstag

09 - 19 Uhr
09 - 12 Uhr Reifen Bernauer GmbH

Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service



Ihr Einsatz ist so wertvoll wie ein Edelstein

15 verdiente Feuerwehrkame-
raden hat der Markt Schöll-

nach jüngst ausgezeichnet: Sie 
leisten seit 40 bzw. 25 Jahren 
aktiven Dienst bei den Feuer-
wehren im Markt Schöllnach.
„Der große Waldbrand in Los 
Angeles war ein tragisches Bei-
spiel dafür, welche verheeren-
den Auswirkungen eine Natur-
katastrophe haben kann“, sagte 
Schöllnachs 1. Kommandant To-
bias Fasching, der als federfüh-
render Kommandant den Eh-
renabend eröffnete. In so einem 
Fall seien viele Einsatzkräfte 
und eine umfangreiche Ausrüs-
tung erforderlich, die Landkreis 
und Gemeinde auch für die drei 
Gemeindefeuerwehren Schöll-
nach, Taiding und Riggerding 
zur Verfügung stellen. „In den 

vergangenen Jahren hat sich 
vieles verändert bei Ausbildung, 
Ausrüstung und Einsätzen, aber 
ihr habt durchgehend euer gro-
ßes Engagement bewiesen“, sag-
te er zu den 15 Einsatzkräften, 
die im Mittelpunkt des Abends 
standen.
„Seit meinem Amtsantritt hat 
der Markt Schöllnach viele 
Millionen Euro in das Feuer-
wehrwesen investiert. Doch alle 
Investitionen wären umsonst, 
wenn nicht die Aktiven wären, 
die die Geräte bedienen“, sag-
te Bürgermeister Alois Oswald. 
Übung und Ausbildung seien da-
für wichtig, aber auch die Nach-
wuchsarbeit in der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr. Angesichts 
der finanziellen Entwicklung 
könne in den nächsten Jahren 

nicht mehr jeder Wunsch erfüllt 
werden, „aber wir haben eine 
tolle Ausrüstung aufgebaut“.  
Stellvertretender Landrat Ro-
man Fischer verglich die 25 Jah-
re Dienstzeit mit der Silberhoch-
zeit und die 40 Jahre Dienstzeit 
mit der Rubinhochzeit: „Euer 
Dienst für die Gemeinschaft ist 
so wertvoll wie ein Edelstein.“ 
Fischer dankte den Geehrten 
im Namen des Landkreises und 
erinnerte an die Hochwasser-
einsätze im Dezember 2023 in 
Schöllnach und im Juni 2024 
an der Donau: „Ihr habt die 
Lage immer gut im Griff.“ Dazu 
trüge auch die Unterstützung 
durch die Ehefrauen bei, hob 
Fischer hervor, der sich darü-
ber freute, dass die Aktiven ihre 
Partnerinnen zum Ehrenabend 

mitgebracht hatten: „Herzli-
chen Dank an die Damen, dass 
ihr euren Männern den Rücken 
freihaltet!“ 

25 Jahre aktive Dienstzeit
FF Taiding: Rudolf Stangl jun., 
Benjamin Zacher, Heinrich 
Wagner, Thomas Vogl, Helmut 
Stangl jun., Benjamin Schuster
FF Schöllnach:  Stefan Zellner, 
Franz Urmann

40 Jahre aktive Dienstzeit
FF Riggerding: Claus Moser, 
Hugo Lorenz, Paul Peter
FF Schöllnach: Roger Sagmeis-
ter, Martin Pfeffer, Hermann 
Hartl und Gerhard Früchtl

Fluthelfernadeln:
Franz Warga, Chrsitian Bernau-

Feuerwehr-Ehrenzeichenverleihung für 40 Jahre aktive Dienstzeit mit (v.l.) Thomas Schwarzkopf, Alois Oswald, Tobias Fasching, Christian 
Bernauer, Martin und Nicole Pfeffer, Beate und Roger Sagmeister, dahinter stellvertretender Landrat Roman Fischer und KBM Markus Höfl, 
Elisabeth und Gerhard Früchtl, KBI Bernhard Süß, Hermann und Marieluise Hartl, KBR Erwin Wurzer, Claus und Ulrike Moser, Beate und 
Paul Peter, Margot Römer und Hugo Lorenz. 
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Feuerwehr-Ehrenzeichenverleihung für 25 Jahre aktive Dienstzeit mit (v.l.) Riggerdings Kommandant Thomas Schwarzkopf (v.l.), Bürger-
meister Alois Oswald, Schöllnachs Kommandant Tobias Fasching, Taidings Kommandant Christian Bernauer, stellvertretendem Landrat Ro-
man Fischer, Thomas Vogl, EKBM Josef Killinger, KBM Markus Höfl, Benjamin und Eva-Maria Zacher, KBR Erwin Wurzer, Pamela und 
Rudolf Stangl, Katrin und Benjamin Schuster, Heinrich Wagner, Helmut Stangl jun., Stefan und Julia Zellner sowie KBI Bernhard Süß.

er, Lukas Moser
 „Danke für euren Einsatz“, sag-
te Kreisbrandrat Erwin Wurzer 
im Anschluss an die Verleihung. 
Er blickte zurück auf die eine 
Woche Katastrophenalarm im 
Landkreis, in der über 3500 Ein-
satzkräfte am Donaudamm ge-
arbeitet hatten. „Zum Glück ist 
nichts passiert“, stellte er fest.
Seine Gratulation an alle Ge-
ehrten verband Wurzer mit der 
Bitte, der Feuerwehr treu zu 
bleiben und die Erfahrung wei-
terzugeben: „Nehmt die Jün-
geren an der Hand, zeigt ihnen, 
wie man zusammenhält und der 
Gemeinschaft hilft.“ Ohne die 
Ehrenamtlichen wäre die Ar-
beit der Feuerwehr nicht zu be-
zahlen. Sein Dank galt auch den 
Partnerinnen der Feuerwehr-

leute, die oft auf viel verzichten 
müssten und zugleich nach be-
lastenden Einsätzen wichtige 
Ansprechpartner seien. Um dies 

zu würdigen, erhielten die Frau-
en der Geehrten von den Kom-
mandanten Blumen als kleinen 
Dank.

Die Familienmusik Altmann 
bildete den feierlichen Rah-
men zum Ehrenabend, zu dem 
Kommandant Tobias Fasching 
neben dem stellvertretenden 
Landrat Roman Fischer und 
Bürgermeister Alois Oswald 
auch CSU-Fraktionssprecher 
Markus Eder, SPD-Fraktions-
sprecher Alexander Heitzer 
und die stellvertretende FW-
Fraktionssprecherin Sabine Süß, 
Kreisbrandrat Erwin Wurzer, 
Kreisbrandinspektor Bernhard 
Süß, Kreisbrandmeister Markus 
Höfl, Ehrenkreisbrandmeister 
Josef Killinger sowie die Vorsit-
zenden und Kommandanten der 
drei Gemeindefeuerwehren und 
Geschäftsleiter Hans Sonnleit-
ner begrüßt hatte.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Als örtlich zuständige Einsatzleiter während des Juni-Hochwas-
sers 2024 erhielten Franz Warga (v.l.), Lukas Moser und Christian 
Bernauer die Fluthelfernadeln. Stellvertretender Landrat Roman 
Fischer (v.r.), Kreisbrandrat Erwin Wurzer und Kreisbrandmeister 
Markus Höfl dankten allen Einsatzkräften.

Ihr Einsatz ist so wertvoll wie ein Edelstein
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herbs2p�l

Straffun� & Abflache� vo� Hautfalte�

Aktivierun� de� Stoffwechsel�
un� Entschlackun� der Hau�

Anregun� der Repair-Mechanisme�
durc� g�ielt� �rritatio� der Hau�

Reduktio� vo� Hautunreinheite�

Versorgun� der Hau� mi� Sauerstoff un�
��hrstoffe� durc� verbessert� Mikro�irkulatio�

von Kopf bis Fuß mit Herz

von Kopf bis Fuß mit Herz
Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger
Dörflerweg 9  •  94508 Schöllnach

Tel. 09903-2426
isabellasbeautykammerl.de

Kräutergesichtsbehandlung

10 % Rabatt bei Erstbehandlung
- nur gültig mit diesem Abschnitt -



Das Programm „Mentor Sport 
nach 1“ ermöglicht an der Real-
schule Schöllnach ein Wahlfach 
ganz ohne Lehrer. Dabei leiten 
ausgewählte Schülerinnen und 
Schüler in den Freistunden am 
Nachmittag eine Übungsgruppe 
in bestimmten, dafür besonders 
geeigneten Sportarten. 
An der Realschule Schöllnach ist 
das „Mentor Sport nach 1“- Pro-
gramm seit mehreren Jahren ein 
fester Bestandteil des Schulle-
bens. Jeweils zwei Mentorinnen 
leiten die Hip-Hop-Gruppe, die 
das Schulleben durch zahlreiche 
Auftritte immens bereichert. 
In diesem Schuljahr leiten die 
Hip-Hop-Gruppe am Dienstag-
nachmittag Corinna Kramheller 
(10b) und Johanna Groll (9e). 
Als betreuende Lehrkraft im 
Hintergrund fungiert Sportleh-
rerin Barbara Brutscher.
Konrektor Christian Marchl 
ernannte die Mädchen mit der 
Übergabe des Zertifikats offiziell 
zu Mentoren Sport nach 1. Au-
ßerdem wurden sie mit den ent-
sprechenden T-Shirts ausgestat-
tet, die sie auch optisch deutlich 
als Mentorinnen kennzeichnen. 
Barbara Brutscher

Die Realschule Schöllnach 
will die Schülerinnen und 

Schüler nicht nur erfolgreich 
bis zu ihrem Schulabschluss 
begleiten, sondern auch natür-
lich bei der Berufsorientierung 
unterstützen. Dabei ist es im-
mer ein erklärtes Ziel, nicht nur 
umfassend zu informieren, son-
dern auch Kontakt zu möglichen 
künftigen Arbeitgebern aufzu-
bauen. 
So freute sich die Schulfami-
lie sehr über den Besuch der 
Bundespolizei. Gleich mehrere 
Beamtinnen und Beamte nah-
men sich einen Vormittag Zeit, 
um in den Austausch mit den 
Schülerinnen und Schülern zu 
gelangen. Interessierten wurde 
die Möglichkeit gegeben, einen 
Teil des praktischen Sport-Ein-
stellungstests der Bundespolizei 
in der Turnhalle der Realschu-
le Schöllnach zu absolvieren. 
Dabei musste zwischen zwei 
Kästen hin- und hergesprintet 
werden und außerdem ein Ko-
ordinationslauf erledigt werden. 
Außerdem wurde in einem The-
orieteil über die sogenannten 
Panther Challenge informiert, 
ein Camp, in dem sich Jugendli-
che drei Tage lang unterschied-

lichsten Herausforderungen 
stellen und so herausfinden kön-
nen, ob sie das Zeug zum Bun-
despolizisten oder zur Bundes-
polizistin haben.
Die Jugendlichen motivierten 
sich gegenseitig zu Höchst-
leistungen und konnten so ab-
schätzen, ob sie schon für einen 

Sporteignungstest der Bundespolizei an der Realschule Schöllnach

möglichen Start bei der Bundes-
polizei gewappnet sind.
Die Realschule Schöllnach be-
dankt sich recht herzlich bei der 
Bundespolizei Deggendorf für 
ihr Engagement und freut sich 
auf zukünftige Sporteinheiten in 
der Schulsporthalle.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Hip-Hop an der Realschule 
- ganz ohne Lehrer!
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Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

Praxis für ganzheitliche Naturmedizin

Manuela Beer
Heilpraktikerin und Craniosacral-Therapeutin

Schwerpunkte:

Craniosacrale Osteopathie
Viszeraltherapie
Pflanzenheilkunde
Ohrakupunktur

Josef-Wasmeier-Str. 22 • 94486 Osterhofen • 0170/4933433



Der bayerische Musikkaba-
rettist Stefan Otto präsen-

tiert sein neues Programm „So 
schee scho“ - eine explosive 
Mischung aus Humor, Musik 
und bayerischer Lebensfreude. 
Mit seiner einzigartigen Art, be-
kannte Hits umzudichten und 
seine Zuschauer zum Lachen 
zu bringen, sorgt er für einen 
unvergesslichen Abend, zu dem 
der Kulturverein Schöllnach am 
Freitag, 28. März 2025, einlädt. 
In der Mittelschul-Turnhalle 
in Schöllnach wird Stefan Otto 
mit seinen umgedichteten Hits 
zum Mitsingen und Mitlachen 
unterhalten. Er bringt skurri-
le Geschichten und Anekdo-
ten aus dem bayerischen Alltag 
und zeigt musikalische Vielfalt 
mit Keyboard, Waschbrett und 
Loop-Maschine.

Vorverkauf
Einlass ist am 28. März 2025 
um 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr. 
Karten zum Preis von 24 Euro gibt 
es im Vorverkauf bei Gerhard 
Früchtl, 09903/2562, oder Hubert 
Wiesenbauer, 09903/1648, oder 
bei Schreibwaren Schuster in 
Schöllnach.

Kabarett mit Stefan Otto

Nachdem im Winter fleißig 
in den Tennishallen Eging 

und Hengersberg sowie in der 
Realschulturnhalle trainiert 
wurde, ist ab März die Früh-
jahrsbestellung der Plätze ange-
sagt.
Der Tennisclub nimmt auch 
heuer wieder mit elf Mann-
schaften an der Verbandsrunde 
teil, die Anfang Mai beginnt.
Am Freitag, 11. April 2025, fin-
det ab 19 Uhr die Frühjahrsver-
sammlung des TC im Clubheim 
statt. Heuer stehen wieder Neu-

Neues vom Tennisclub

wahlen auf der Tagesordnung.
Die sechste Auflage des Gaudi-
Masters ist für Samstag, 26. Juli 
2025, geplant.

Schnuppertraining
und Tennis-Basar
Am 12. April 2025 wird ab 10 Uhr 
ein Schnuppertraining für Er-
wachsene, Kinder und Jugend-
liche abgehalten. Trainiert wird 
auf dem Klein- und auf dem 
Großfeld. Schläger können bei 
Bedarf gestellt werden.
Anmeldung bei Oliver Menacher 

unter 0173/7262665 oder per 
Mail unter menacheroliver@t-
online.de erbeten.
Gleichzeitig veranstaltet der 
Tennisclub wieder einen Ten-
nisbasar. Es fallen keine Gebüh-
ren an. Es werden Kaffee und 
Kuchen angeboten.
Wer seine Waren anbieten 
möchte, wird gebeten, sich 
bei Oliver Menacher unter 
01737262665 oder per Mail un-
ter menacheroliver@t-online.de 
anzumelden.
Oliver Menacher
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Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen



Zum ersten Mal hat der Frau-
enbund Schöllnach ihre Fa-

schingsparty im Gasthaus Heit-
zer „Zur Schnelln“ gefeiert. Die 
ehemalige Disco war voll besetzt 
mit Gästen im Outfit der 70er 
Jahre. Zur Einstimmung auf 
das Thema „Saturday Night Fe-
ver“ führte das Vorstandsteam 
den Eröffnungstanz vor, den die 
Damen zusammen mit Regina 
Wandinger einstudiert hatten. 
Die beiden DJs Wastel und Ma-
rio heizten der Menge ordent-
lich mit guter Laune Musik ein. 
Für das perfekte Disco-Licht 
sorgte Alexander Heitzer.
Platz machten die Tänzer nur 
für die vorbereiteten Einlagen: 
Beim ersten Sketch gab es eine 
Verwechslung beim Ehebera-
ter über die jahrelangen tägli-
chen „ehelichen Pflichten“ in 
der Küche, die der Ehemann 
nicht mehr „mitmachen“ wollte. 
Künftig wolle man eine Spülma-
schine „arbeiten“ lassen.
Im zweiten Sketch wurde eine 
Tabakladenbesitzerin von ih-
ren Kunden sehr gefordert: Von 
einer Minderjährigen, die eine 
etwas anzügliche Zeitschrift 
erwerben wollte, bis zum „ver-
snobten Preußen“, der mit den 

Der Frauenbund Schöllnach im Disco-Fieber

bayerischen Gepflogenheiten 
nicht zurecht kam. Bei den ge-
wünschten Annoncen für Be-
ziehungssuchende musste die 
Geschäftsfrau mit Rat zur Seite 
stehen und den Wortlaut der 
Anzeigen etwas „frisieren“.
Bei einem Schätzspiel musste 
die Gesamtmenge an Nüssen in 
einem Glas erraten werden. Die 
fünf besten „Schätzer“ konn-
ten Preise in Empfang nehmen. 
Kurz vor Mitternacht gab es 
noch eine Tanzeinlage mit Songs 
von ABBA und Donna Summer.
Verena Baier - Frauenbund Schöllnach
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KFZ - ROLLER - BAGGER  |  OBLFING 11  |  94508 SCHÖLLNACH  |  TEL.: (0)9903/2560  |  E-MAIL: INFO@KFZ-SCHEUNGRAB.DE

JEDEN MITTWOCH
AB 16 UHR

PRÜFTERMIN

PODOLOGISCHE PRAXIS
MEDIZINISCHE FUSSPFLEGE

Roswitha Ebner
Staatlich geprüfte Podologin
Medizinische Fußpflegerin

Leistungen: Medizinische Fußpflege, Nagel- & Hornhautbearbeitung,

Fuß- und Nagelpilz-Behandlung, Nagelprothesen & Orthesen, Ross-

Fraser-Spangentherapie und vieles mehr!

Aicha vorm Wald
Am Dichtlacker 6 | 94529 Aicha v. Wald Mobil: 0170 / 99 40 916



Blue Boys Ball und After Party

Bayerns größte Zelt-Fa-
schingsparty feiert dieses 

Jahr in der Arena der Gladiato-
ren: Am Samstag, 1. März 2025, 
findet der legendäre Blue Boys 
Ball im Zelt im Gewerbegebiet 
Leutzing statt. Einlass ist ab 
18.00 Uhr, der Eintritt zur Party 
mit DJ Pete Raye and Friends 
beträgt 15 Euro.

Am Sonntag, 2. März 2025, geht 
die Party weiter: Ab 15.00 Uhr 
findet bei der After Party wie-
der ein großes Faschingstreiben 
statt. Die Party-Area befindet 
sich im Blue-Boys-Ball-Zelt im 
Gewerbepark Leutzing. Der 
Eintritt ist frei. Die DJs Mario 
und Tommy werden für die mu-

sikalische Unterhaltung sorgen.
Ein Shuttle-Service ab Hofkir-
chen wird angeboten. Die Ein-
steigemöglichkeit befindet sich 
an der Straße Richtung Neßl-
bach gegenüber der Auffahrt 
zum Kriegerdenkmal, Abfahrts-
zeiten sind um 17.00 Uhr und um 
17.30 Uhr.
Foto: sas-medien

Wer sich für die Energiezu-
kunft vor Ort stark macht, 

wird belohnt. Seit 13 Jahren ru-
fen die Bayernwerk Netz GmbH 
und die Regierung von Nieder-
bayern zur Teilnahme am Bür-
gerenergiepreis auf. „Wir zeich-
nen Menschen aus, die sich mit 
viel Engagement um Klima und 
Umwelt kümmern. Wir suchen 
Vorbilder, die eindrucksvoll ver-
mitteln, dass jeder Einzelne vor 
Ort seinen Beitrag zum Gelingen 
der Energiewende leisten kann“, 
so Markus Leczycki, der beim 
Bayernwerk die Partnerschaften 
mit den bayerischen Kommunen 
verantwortet. „Der Bürgerener-
giepreis startet in die nächste 
Runde, bei der auch die Regie-
rung von Niederbayern wieder 
Kooperationspartner ist. Und 
insgesamt 10.000 Euro Preisgeld 
warten auf Energieheldinnen 
und Energiehelden aus Nieder-
bayern.“ 

Auszeichnung für
alle Generationen 
Bewerben können sich Privat-
personen, Vereine, Institutio-
nen, Schulen und Kindergärten. 
Die Bandbreite an möglichen 
Engagements ist groß. Das kann 

in Form von Maßnahmen rund 
um Energie sein. Das können 
ebenso Projekte oder Aktionsta-
ge rund um Müll- oder Plastik-
vermeidung oder ein sinnvoller 
Umgang mit Lebensmitteln sein. 

Die Teilnahmebedingungen, die 
Online-Bewerbung und Videos 
der Siegerprojekte aus den Vor-
jahren sind im Internet unter 
www.bayernwerk.de/ buerge-
renergiepreis zu finden. Alle 
Bewerbungen, die bis zum 25. 
März 2025 hochgeladen wer-
den, nehmen in dieser Bewer-
bungsrunde teil. Später einge-
hende Bewerbungen werden im 
Folgejahr berücksichtigt. Die 
Preisträger werden durch eine 
Fachjury benannt, die auch die 
Höhe des Preisgeldes festlegt.
www.bayernwerk.de

Fragen zum Bewerbungsverfah-
ren beantwortet die Projektver-
antwortliche des Bayernwerks, 
Annette Vogel,
Telefon 0921/285-2082,
annette.vogel@bayernwerk.de

Bürgerenergiepreis - jetzt bewerben!
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Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Reservierungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Familien-,	Vereins-	oder	Firmenfeiern?
Wir	haben	Platz	für	euch.

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Wir sind von Donnerstag bis Sonntag für euch da!

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

bei uns am Hof
und in Simmetsreut!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm



Am 18. Januar 2025 fand am 
Arber das Pokalrennen des 

ASV Arrach statt. Unser Team 
war mit fünf Startern vertreten 
und konnte bei anspruchsvollen 
Bedingungen, darunter eine teils 
eisige Piste, solide Ergebnisse 
erzielen.
Im Einzelnen:
• Johanna Hierbeck erreichte in 
der Klasse U10 weiblich den 7. 
Platz.
• Maxima sicherte sich mit einer 
tollen Leistung in der Klasse U11 
weiblich den 1. Platz.
• Michael belegte in der Klasse 
U11 männlich einen respektab-
len 5. Platz.
• Lea Hierbeck fuhr in der Klas-
se U12 weiblich auf den 7. Platz.
• Vanessa überzeugte in der 
Schülerklasse U16 weiblich und 
holte den 1. Platz.
• Maximilian zeigte eine tolle 
Leistung im ersten Durchgang, 
hatte aber leider Pech im zwei-
ten Lauf und stürzte auf der ei-
sigen Piste
Trotz der schwierigen Stre-
ckenverhältnisse zeigten unsere 
Mannschaften tolle Leistungen. 
Am Samstag, den 25.01.2025, 
fanden in Mitterfirmiansreut am 
Kisslinger Hang zwei spannen-

de Pokalrennen statt. Ausrichter 
bei beiden Rennen war dieses 
Mal jeweils der WSV Mitterfir-
miansreut. Unser Rennteam war 
mit drei Starterinnen vertreten 
und konnte schöne Ergebnisse 
erzielen.
Maxima war als einzige Starte-
rin in der Klasse U11 weiblich 
angetreten und sicherte sich da-
durch natürlich auch ohne gro-
ßen Konkurrenzdruck in beiden 
Rennen den 1. Platz. Dass ihre 
Leistung dennoch stark war, vor 
allem im ersten Lauf, zeigte sich 
in der Sonderwertung der Kin-
derklassen bis U12. Sie erreich-
te hier die schnellste Zeit aller 
Teilnehmerinnen.
Vanessa trat in der Altersklas-
se U16 weiblich an und belegte 
in beiden Rennen den 2. Platz. 
Leider leistete sie sich im ersten 
Rennen einen Patzer. Magdalena 
erreichte im ersten Rennen den 
6. Platz und im zweiten Rennen 
den 8 Platz. Es waren zwei span-
nende Rennen, da die Konkur-
renz auf einem hohen Niveau 
fuhr.
Anna Binder - Fotos: Skiclub

Pokalrennen am Arber und in Mitterfirmiansreut
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
.fac

ebo
ok.c

om/

ede
rbau

sch
oelln

ach

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519
www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

Wir beliefern Feste jeder Art
Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,

     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter
Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 25 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach
E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)
Mobil 0151-40380417



Nach zwei Jahren Pause 
aufgrund Schneemangels 

konnte dieses Jahr das Mann-
schaftsvergleichsrennen (Aus-
richter: ASV Loh - Sparte Ski) am 
25 Januar 2025 am Steinberg- 
lift stattfinden. Wir gratulieren 
unseren Mannschaften des Ski-
Club Schöllnach e.V. zu folgen-
den Platzierungen:
Senioren: 6. Platz (Ralf Ober-
meier, Paul Graßl, Patrick Pope-
lyszyn)
Damen: 3. Platz (Lea Graßl, Pau-
la Graßl, Pauline Rimböck, Va-
nessa Blaschko)
Herren 1: 2. Platz (Julius Horak, 
Jonas Graßl, Simon Wiesenber-
ger, Dominik Obermeier)
Herren 2: 5. Platz  (Christian 
Hierbeck, Maxi Hierbeck, Flo-
rian Zwilititsch, Adrian Weber)
Wir gratulieren zudem unserer 
Vanessa Blaschko zu der Best-
zeit in der Frauenwertung!

Auch das beliebte Kinderskiren-
nen konnte nach zwei Jahren 
Pause wieder stattfinden, dies-
mal ausgetragen in Steinberg. 
Für unseren Skinachwuchs ist 
dieses Rennen besonders von 
Bedeutung, da das Rennen leicht 
zu bewältigen ist und somit viele 

Kinder, vor allem in den jünge-
ren Klassen, hier zum ersten Mal 
„Renn-Luft“ schnuppern. Aus-
richter war diesmal der ASV 
Loh. Startberechtigt waren 
alle Kinder bis Jahrgang 2011 
der fünf Skiclubs Sonnenwald, 
Grattersdorf, Winzer, Loh und 
Schöllnach. Insgesamt gingen 
knapp 120 Buben und Mädchen 
an den Start und die Altersklas-
sen waren entsprechend gut ge-
füllt. Unsere Rennmannschaft 
konnte leider nur mit einer sehr 
kleinen Gruppe von nur sieben 
Teilnehmern antreten, da krank-
heitsbedingt kurzfristig die hal-

Mannschaftsvergleichsrennen und Pumuckl-Cup am Steinberglift

be Mannschaft ausfiel. Erfreu-
lich war aber, dass wir mit vier 
„Renn-Neulingen“ an den Start 
gehen konnten. 
Unsere Ergebnisse im Detail:
• Sam, unser jüngster Teilneh-
mer, belegte Platz 4 in der Klasse 
Bambino 3 männlich.
• In der Klasse Schüler 8 weib-
lich landeten Laura und Mila auf 
den Plätzen 8 bzw. 11.
• In der Klasse Schüler 8 männ-
lich erreichte Max einen tollen 
3. Platz.
• Isabella und Johanna fuhren in 
der Klasse U10 weiblich auf den 
6. bzw. 1. Platz

• Maxima sicherte sich in der 
Klasse U11 weiblich ebenfalls 
den Platz 1.
Es zeigte sich am Ergebnis, dass 
wir mit Johanna und Maxima 
zwei schon recht erfahrene 
Rennläuferinnen an den Start 
schickten. Maxima siegte dabei 
nicht nur in ihrer Altersklasse, 
sondern unterbot mit ihrer Zeit 
sogar die Zeiten aller anderen 
Buben und Mädchen und sicher-
te sich mit ihren erst 10 Jahren 
die absolute Tagesbestzeit.
Anna Binder
Anna Binder - Fotos: Skiclub
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unser Hofladen ist ab

sofort wieder jeden Samstag

von 8 bis 14 Uhr geöffnet.

Unser jeweiliges Wochenangebot finden Sie auf

unserer Homepage unter: hofladen-bernauer.de
Parkett • Laminat • Teppich

Kork • PVC-Beläge • Designbeläge

Bodenbeläge
Parkett

Haustüren
Innentüren

Ludwig

09903-2528
0170-3279515
ludwig.stoeckl@t-online.de
bodenbelaege-stoeckl.de



Wir schleifen, lackieren oder
ölen auch Ihren Parkettboden!



Abschiedsfeier für Christian Bernauer

In seinem ersten Jahr als 
Kommandant der Feuerwehr 

Taiding bilanzierte Christian 
Bernauer in der Jahreshaupt-
versammlung im Januar 2002 
für das Berichtsjahr 2001 insge-
samt 17 Einsätze, darunter fünf 
Brände, und 18 Übungen. Nach 
24 Jahren sind es 466 Einsätze, 
371 Übungen und Leistungsprü-
fungen (Löschangriff und THL) 
mit insgesamt 306 Teilnehmern 
an Standortlehrgängen und 
Feuerwehrschulungen, die der 
Taidinger Kommandant geplant 
und durchgeführt hat. Zum 
Ende seiner Amtszeit wurde 
Christian Bernauer mit viel Bei-
fall verabschiedet. 
Laudator und Vorsitzender Ste-
fan Paulik rechnete die „abend-
lichen Sitzungen und Versamm-
lungen“ hoch und kam auf 720  
Zusammenkünfte, in denen 
Freizeit und Urlaub für die Be-
lange der Feuerwehr und auf 
Kosten der Familie geopfert 
würden. „Mir ist es persönlich 
wichtig, solche Zahlen aufzu-
rufen, weil damit auch die Fra-
ge beantwortet wird, wieso wir 
heute ein solches Fest ausrich-
ten!“, sagte der Vorsitzende der 
Taidinger Feuerwehr.

Feuerwehr Schöllnach
Einsätze
23.01.	 Defi-Einsatz
	 Guntherweg
28.01.	 Rauchentwicklung im 	
	 Freien, Tiefendobl
	 Foto: sas-medien
08.02.	 Straße reinigen
	 Waldstraße

Termine
27.02.	 Atemschutzübung
	 19.00 Uhr
03.03.	 Rosenmontagsball
	 Feuerwehrhaus
	 19.30 Uhr
08.03.	 Kinderfeuerwehr
	 10.00 Uhr
10.03.	 Zugübung
	 19.00 Uhr
11.03.	 Gerätschaftsabend
	 19.00 Uhr
21.03.	TH L-Übung in Taiding
	 19.00 Uhr
25.03.	 Maschinistenübung
	 19.00 Uhr

www.feuerwehr-schoellnach.de

Auch ein Kommandant einer 
Dorffeuerwehr müsse Entschei-
dungen treffen, „die mal gelun-
gen sind, manche nicht, weil 
sie viel Nerven kosten!“ Viel 
Unterstützung habe Christian 
Bernauer von seinem Vorgän-
ger im Amt, Ehrenkommandant 
Georg Schuhbaum, bekommen. 
Ein Rückschlag sei der Tod von 
Stellvertreter Hans Scheungrab 
gewesen.
Es habe aber auch sehr schöne 
Zeiten gegeben, so zum Beispiel 
die legendäre Fahnenweihe im 
Jahr 2007. Freude herrsche in 
der Wehr darüber, dass Christi-
an Bernauer als Feuerwehrmann 
weiterhin aktiv bleiben wolle.
Mit der Bayernhymne, gespielt 
von der Blaskapelle Zenting (in 
kleiner Besetzung), klang der 
offizielle Teil der Verabschie-
dung für Kommandant Christian 
Bernauer gemütlich aus.

Ehrengäste
Markträtin Anna Gründinger, 
Marktrat Markus Eder, Markt-
rat Josef Gotzler, Marktrat 
Franz Heitzer und Marktrat Al-
fons Scheungrab, Fahnenmutter 
Gabi Memminger und Ehren-
fahnenmutter Cäcilia Wagner, 
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RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger
betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung.

Michael-Fischer-Platz  6
94469  Deggendorf

Telefon  0991 / 38 30 850
info@kanzlei-rbs.de

www.kanzlei-rbs.de

RA Dr. Ronny Raith
derzeit Landrat des Landkreises Regen

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger
Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

RAin Rebecca Kreuzer
Strafrecht · allg. Zivilrecht

RA Johannes Wiesenberger
Verkehrsrecht (Fachanwalt) · Strafrecht (Fachanwalt)

Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Niederbayern

RA Simon Wiesenberger
Arbeitsrecht (Fachanwalt) · zert. Datenschutzbeauftragter

Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

EINLADUNG

zur Generalversammlung
mit Neuwahlen

am Sonntag, 09. März 2025,
um 10 Uhr
im Landgut Stetter

Florian Weiß
1. Vorsitzender

Alois Oswald
1. Bürgermeister



die Ehrenvorsitzenden Johann 
Menacher und Rudi Stangl, Eh-
renkommandant Georg Har-
tinger und Ehrenmitglied Josef 
Schuster, von der Feuerwehr-
führung Kreisbrandrat Erwin 
Wurzer, Kreisbrandinspektor 
Bernhard Süß, Kreisbrand-
meister Markus Höfl, Kreisju-
gendwart Johann Scheungrab 
und Ehrenkreisbrandmeister 
Josef Killinger, der Patenverein 
Feuerwehr Schöllnach und die 
Nachbarfeuerwehr Riggerding. 
Darüber hinaus die Feuerweh-
ren aus Iggensbach, Neßlbach, 
Winzer, Außernzell, Außerröt-
zing, Handlab und Schöllnstein. 
Ein besonderer Willkommens-
gruß galt den Eltern Marianne 
und Günther Bernauer sowie 
Tanja Bernauer, der Ehefrau von 
Christian Bernauer.
Reinhold Baier - Fotos: Reinhold Baier

Bild oben:
Kommandantenwechsel bei der 
Feuerwehr Taiding (v.l.): Chris-
tian Bernauer, Markus Drasch, 
Tanja Bernauer, Dominik Eder 
und Vorsitzender Stefan Paulik.

Bild rechts:
Der scheidende Kommandant 

der Feuerwehr Taiding, Christi-
an Bernauer (mit Ehefrau Tanja) 
und die Eltern Marianne und 
Günther Bernauer.

Abschiedsfeier für Christian Bernauer
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Ausgezeichnet für

Qualität und Service

Ergebnis: „Gut“

Emminger Str. 7 . 94508 Schöllnach . E-Mail kfz-hartl@t-online.de
Telefon 09903-1305 und 2390 . Telefax 09903-1625 . Mobil 0171-5363344

Inspektion aller Fabrikate inkl. Mobilitätsgarantie

TÜV / HU (mit integr. AU) durch autor. Prüforg.

Unfallinstandsetzung

Neu- und Gebrauchtwagen

Klimaservice

Rad und Reifen

Autoglas

Bremsen, Kupplung, Auspuff

Werkstattersatzwagen

Liqui-Moly-Produkte

Kfz-Hartl
M e i s t e r b e t r i e b



Februar Sonnenwald-Apotheke Schöllnach
in geraden Monaten Mittwochnachmit-
tag geöffnet, in ungeraden Monaten 
Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach
in geraden Monaten Samstag geöffnet, 
in ungeraden Monaten
Mittwochnachmittag geöffnet

Landesärztekammer

Notfallnummern
Polizei	 110	 Feuerwehr, Rettungsdienst	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst		  116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	 www.notdienst-zahn.de

Krankenhäuser:
Deggendorf			   0991/308-0
Mainkofen			   09931/87-0
Schlaganfall-Hotline		  09931/87-150
Psychiatrie, Sucht			   09931/87-258

Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag	 10.00-13 Uhr, 17.00-20.00 Uhr
Mi u. Fr		  17.00-20.00 Uhr

Gift-Notruf München		  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz		  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum		  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst		  0991/89609-0
Telefon-Seelsorge			   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf		  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf		 0991/4556
Hospizverein Deggendorf		  0991/22999

Sa� 22.
So� 23.
Mo� 24.

Di� 25.
                      
Mi� 26.
Do� 27.
Fr� 28.

Sa� 01.
So� 02.
Mo� 03.
Di� 04.
Mi� 05.
Do� 06.
Fr� 07.
Sa� 08.
So� 09.
Mo� 10.
Di� 11.
Mi� 12.
Do� 13.
Fr� 14.
Sa� 15.
So� 16.

Mo� 17.
Di� 18.
Mi� 19.
Do� 20.
Fr� 21.
Sa� 22.
So� 23.
Mo� 24.
Di� 25.
Mi� 26.
Do� 27.

Bahnhof-Apotheke, Deggendorf� 0 99 1 / 66 76
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach	�  0 99 03 / 88 80
Marien-Apotheke, Vilshofen� 0 85 41 / 72 61
Rosen-Apotheke, Deggendorf� 0 99 1 / 89 92
Ludwigs-Apotheke, Eging� 0 85 44 / 96 06 0
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg� 0 99 01 / 80 6
Post-Apotheke, Vilshofen� 0 85 41 / 91 07 41
Löwen-Apotheke, Osterhofen� 0 99 32 / 90 56 5
Marien-Apotheke, Winzer� 0 99 01 / 54 84

Rohrberg Apotheke, Hengersberg� 0 99 01 / 80 6
Marien-Apotheke, Winzer� 0 99 01 / 54 84
Antonius-Apotheke, Deggendorf� 0 99 1 / 99 89 13 3
Hubertus-Apotheke, Eging� 0 85 44 / 18 74
Marien-Apotheke, Hengersberg� 0 99 01 / 93 28 0
Marien-Apotheke, Tittling� 0 85 04 / 92 32 33 0
St. Markus-Apotheke, Thurmansbang� 0 85 04 / 91 15 11
Marien-Apotheke, Vilshofen� 0 85 41 / 72 61
Markt-Apotheke, Perlesreut� 0 85 55 / 31 5
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein� 0 85 04 / 88 00
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach� 0 99 03 / 88 80
Asam-Apotheke, Osterhofen� 0 99 32 / 17 64
Apotheke am Bahnhof, Vilshofen� 0 85 41 / 91 30 00
Hofmark-Apotheke, Aicha� 0 85 44 / 87 99
Löwen-Apotheke, Osterhofen� 0 99 32 / 90 56 5
Marien-Apotheke, Winzer� 0 99 01 / 54 84
Ludwigs-Apotheke, Eging� 0 85 44 / 96 06 0
Linden-Apotheke, Schöllnach� 0 99 03 / 93 10 0
Engel-Apotheke, Deggendorf� 0 99 1 / 48 60
Marien-Apotheke, Vilshofen� 0 85 41 / 72 61
Engel-Apotheke, Aidenbach� 0 85 43 / 12 58
Ludwigs-Apotheke, Eging� 0 85 44 / 96 06 0
Apotheke am Bahnhof, Vilshofen� 0 85 41 / 91 30 00
Hubertus-Apotheke, Eging� 0 85 44 / 18 74
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg� 0 99 01 / 80 6
Marien-Apotheke, Winzer� 0 99 01 / 54 84
Löwen-Apotheke, Osterhofen� 0 99 32 / 90 56 5
Hubertus-Apotheke, Eging� 0 85 44 / 18 74

März www.lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal
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Februar
22.02. Skiclub Schöllnach: Famili-
enfahrt Hochficht, Informationen 
unter www.skiclub-schoellnach.de
22.02. 1. FC Poppenberg: Kinderfa-
sching, Fußballplatz FC Poppen-
berg 14.00 Uhr
23.02. FC Bayern Fan-Club Pop-
penberga Buam: Fanclubfahrt 
FC Bayern MÜnchen - Eintracht 
Frankfurt, Abfahrt am Sportplatz 
in Poppenberg, 13 Uhr

März
01.03. Blue Boys: Blue Boy Ball, 
Leutzing, 18.00 Uhr
03.03. Feuerwehr Schöllnach:
Rosenmontagsball, Feuerwehr-
haus, 19.30 Uhr
04.03. EC Schöllnach: Faschings-
schießen, Stockhalle, 14.00 Uhr
05.03. Hospizverein Deggen-
dorf: Informationsabend „Trauer 
braucht ein Du“, St.-Ursula-Hospiz 
Niederalteich, 19.00 Uhr
06.03. VdK Schöllnach: Stamm-
tisch in Patricks Wirts-Stüberl, 
14.00 Uhr
07.03. Hospizverein Deggendorf: 
Vortrag „Trauer und die Kraft der 
Verwandlung“, St.-Ursula-Hospiz 
Niederalteich, 19.00 Uhr
09.03. Eltern-Kind-Gruppe Rig-
gerding: Kinderbasar „Frühling 
Sommer“, Mittelschule Schöllnach, 
9.30 bis 12.00 Uhr
09.03. Feuerwehr Riggerding: Jah-
reshauptversammlung, Landgut 
Stetter, 10.00 Uhr
09.03. Sonnenwaldwanderfreun-

de Oblfing: Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen, Gasthaus 
Vogl, 15 Uhr
11.03. Seniorenclub Riggerding: 
Seniorentreffen mit Vortrag 
„Wenn´s weihrazt“ mit Karl-Heinz 
Reimeier,  Landgut Stetter, 14.00 
Uhr
15.03. Skiclub Schöllnach: „Dance 
on Snow“ Obertauern, Infos unter 
www.skiclub-schoellnach.de
15.03. SV Schöllnach: Starkbier-
fest, Sonnenwaldstadion, 18.00 
Uhr
21.03. EC Schöllnach: Jahreshaupt-
versammlung, Stockhalle, 19.30 
Uhr
23.03. Pfarrei Schöllnach: Fasten-

Die Stoaberghütte am Stein-
berglift soll künftig als 

Plattform für musikalische Dar-
bietungen dienen. Die nächs-
te Veranstaltung mit Christian 
Spieß und seinem Programm 
„Scheiss da nix, dann feid da 
nix“ am 7. März 2025 verspricht 
ein besonderes Highlight zu 
werden.
Christian Spieß ist ein vielsei-
tiger Künstler, der als Musiker 
und Autor tätig ist. Sein Buch 
„Scheiß da nix, dann feid da nix“ 
ist ein Mutmacher, der dazu an-
regt, das Leben mit Gelassenheit 

Veranstaltungen in der Stoaberghütte
und Offenheit anzugehen.  
Die Stoaberghütte, idyllisch 
auf etwa 800 Metern Seehöhe 
mit herrlichem Ausblick, bietet 
den idealen Rahmen für solche 
kulturellen Veranstaltungen. 
Sie wurde komplett renoviert 
und verfügt über eine gemütli-
che Atmosphäre, die sowohl im 
Sommer als auch im Winter zum 
Verweilen einlädt.

Weitere Informationen zur Veran-
staltung und zur Stoaberghütte 
gibt es auf der Website unter 
www.steinberglift.de

suppenessen, 11.00 Uhr
28.03. Theater- und Kulturverein 
Schöllnach: Stefan Otto mit „So 
schee scho“, Mittelschulturnhalle
30.03. Seniorenclub Riggerding: 
Kreuzwegandacht, Pfarrkirche St. 
Josef, 14.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Jeden Montag
Gartenbauverein: Gymnastik, 
Grundschul-Turnhalle, 14.00 Uhr

Jeden Dienstag
Altenclub: 14.00 Uhr, Jugendheim
EC Taiding: Training, Stockbahnen 
EC Taiding, 19.00 Uhr

Jeden Donnerstag
Frauenbund: Neue Mutter-Kind-
Gruppe, 09.30 bis 11.00 Uhr, Infor-
mationen bei Franziska Brunner, 
0171-2129820
 
Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: 
Training, Gasthaus Schwarzkopf
Schüler und Jugendliche, 18.00 
Uhr, Erwachsene, 19.00 Uhr

Keine Gewähr für die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Termine.

Hinweis zum
Veranstaltungskalender
Nur Termine und Veranstaltungs-
hinweise, die im Vereinskalender 
des Marktes Schöllnach unter 
www.schoellnach.info eingetragen 
sind, können auch im Lindenblatt 
veröffentlicht werden. Daher 
werden alle örtlichen Vereine 
gebeten, ihre Termine im Online-
kalender einzutragen, aktuell zu 
halten und auf ihre Richtigkeit zu 
überprüfen.
Über die Info-Plattform „Dahoam 
in Niederbayern“ werden die 
Termine auch überregional ange-
zeigt. Alle Vereine aus der Markt-
gemeinde haben die Möglichkeit, 
ihre Vereinsaktivitäten vorzu-
stellen, auf ihre Veranstaltungen 
hinzuweisen oder Trainings- und 
Terminpläne einzugeben.
www.dahoam-in-niederbayern.de
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die Kraft an Donau, Rott und Vils

 
Vilshofen-Pocking eG

VR-Bank

mit uns durch! 
Starte 

BEGINNE DEINE BANKAUSBILDUNG 2025
Bewirb Dich jetzt unter: www.vr-vp.de/ausbildung 

QR-Code 
sannen


